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100 Jahre Gemeindebücherei: Festabend am Welttag des  Buches, den 23.04.2026
Alle Buchbegeisterten sind herzlich eingeladen 
zum Festabend „Stephanskirchen (er-)lesen“ am 
Donnerstag, 23. April, um 19.00 Uhr in der Ge-
meindebücherei im Roten Schulhaus. Mit Fest-
rednern, einem Blick zurück auf die Geschichte 
der Bücherei und Werken, in denen die Gemein-
de Stephanskirchen literarisch erwähnt ist, soll 
das Jubiläum gebührend gefeiert werden. Die 
weiteren Veranstaltungen des bunten Jubilä-
umsprogramms finden Sie auf der Homepage 
der Bücherei, im Gemeindekurier und im Veran-
staltungskalender der Gemeinde.

SPENGLERARBEITEN 
VON PRANKL

Ehemaligen Treffen des  Spielmannszugs

Als Franz Leipold im Herbst 
1975 den Spielmannszug Ste-
phanskirchen gründete und bis 
zum Jahr 1985 leitete, bist da 
auch Du Teil seiner „Kinder“ 
bzw. „seines Spielmannszugs“ 
gewesen? Dann bist auch Du 
zum Ehemaligentreffen des 
Spielmannszugs Stephans-
kirchen am Samstag, den 

16.05.2026, beim Gasthaus An-
tretter eingeladen. Um den be-
reits verstorbenen Mitgliedern 
zu gedenken, wird das Treffen 
mit einer Andacht in der Pfarr-
kirche Stephanskirchen begin-
nen – Beginn ist hier um 17.30 
Uhr. Genügend Zeit zum Rat-
schen, Lachen und Beisammen-
sein ist dann ab 18.30 Uhr beim 

Antretter! Bei einer Teilnahme 
wird um Rückmeldung bis zum 
30.04.2026 unter folgender  
E-Mail-Adresse gebeten:
szs.oldies@t-online.de
Wichtig: Auch wenn die Einladung
vorwiegend an die „erste Genera-
tion“ des Spielmannszugs gerich-
tet ist, sind auch die „jüngeren“
Ehemaligen herzlich willkommen!

Herbstfesteinzug 1977
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Veranstaltungen in der Gemeinde
StephanskirchenPatrozinium mit der Credo-Messe von W.A. Mozartveranstaltet vom Kath. Pfarrverband  Stephanskirchen 

Sonntag, 26.04.202610:00 UhrPfarrkirche St. Georg, Schloßberg

Jahrtag der 

Freiwilligen Feuerwehr 

Leonhardspfunzen

Sonntag, 26.04.2026

10:00 Uhr

Feuerwehrhaus Leonhardspfunzen

Datum             Uhrzeit 	 Veranstaltung		  Ort

17.04.2026      14:00 - 22:00	 Simssee Biergarten – Eröffnung Fr. - So. 14:00 Uhr - 22:00 Uhr, 		  Simssee Biergarten, 
			  ab Mai täglich geöffnet		  Simsseestraße 470 
21.04.2026	 18:30	 Haupt- und Finanzausschuss		  Sitzungssaal im Rathaus

23.04.2026	 19:00	 Veranstaltung zum Bücherei-Jubiläum: „Stephanskirchen (er-)lesen - Festabend zum 	Gemeindebücherei
			  Jubiläum“ 		  im Roten Schulhaus 

24.04.2026      15:00 - 17:00	 Pflanzaktion für Kinder,  veranstaltet vom Obst- und Gartenbauverein 		  Gemeindebücherei
			  Stephanskirchen e.V.		  im Roten Schulhaus 

25.04.2026      09:00 - 12:00	 Pflanzenflohmarkt, veranstaltet vom Obst- und Gartenbauverein Stephanskirchen e.V.	 Rathausplatz Schloßberg

25.04.2026      09:00 - 12:00	 Veranstaltung zum Bücherei-Jubiläum: Großer Bücherflohmarkt		  Rathausfoyer

26.04.2026	 10:00	 Patrozinium mit der Credo-Messe von W.A. Mozart, veranstaltet vom 		  Pfarrkirche St. Georg, 
			  Kath. Pfarrverband Stephanskirchen		  Schloßberg

26.04.2026	 10:00	 Jahrtag der Freiwilligen Feuerwehr Leonhardspfunzen		  Feuerwehrhaus 
					    Leonhardspfunzen
28.04.2026	 18:30	 Gemeinderatssitzung		  Sitzungssaal im Rathaus

29.04.2026	 16:00	 Der Beratungsmittwoch für Seniorinnen und Senioren. 
			  Thema: „Tagespflege – ein Unterstützungsangebot“		  PUR VITAL

30.04.2026	 14:30	 Frühlingslieder-Singen mit Dekanatskantor Andreas Hellfritsch		  Heilig-Geist-Kirche 
					    Haidholzen, Saal

30.04.2026	 17:15	 Veranstaltung zum Bücherei-Jubiläum: „Walpurgisnacht - Erlebnis-Aktion 		  Grundschule
			  mit ‚Hexe‘ Rosi Féry“		  Schloßberg, Schulhof
03.05.2026	 11:00	 Maifeier der Seniorenbegegnungsstätte Stephanskirchen e.V.		  Seniorenbegegnungsstätte
03.05.2026	 19:00	 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Stephanskirchen e.V.		  Gasthaus Antretter

05.05.2026	 14:00	 Veranstaltung zum Bücherei-Jubiläum: Das Friedenstier“ - Mitmach-Lesung“. 		  Gemeindebücherei
			  14:00 Uhr für Kindergartenkinder; 15:30 Uhr für Grundschulkinder		  im Roten Schulhaus
05.05.2026	 18:30	 Konstituierende Sitzung des Gemeinderats (ggf. Änderungen auf der Homepage der Gemeinde beachten!)		  Sitzungssaal im Rathaus

07.05.2026	 10:00	 Fahrt nach Benediktbeuern, veranstaltet vom Sozialwerk Stephanskirchen e.V., 		 Bushaltestelle
			  bitte anmelden beim Sozialwerk unter 08036 – 30198-14.		  Simsseestraße
07.05.2026	 19:30	 Jahreshauptversammlung des SV Schloßberg-Stephanskirchen		  Vereinsheim Stephanskirchen
12.05.2026	 18:30	 Bau- und Planungsausschuss 		  Sitzungssaal im Rathaus 

13.05.2026	 14:30	 Senioren-Maiandacht mit anschließendem Kaffeenachmittag mit 		  Pfarrkirche Maria Königin
			  musikalischer Unterhaltung, veranstaltet vom Sozialwerk Stephanskirchen		  des Friedens und 
					    Pfarrheim, Haidholzen
14.05.2026	 11:30	 Grillfest am Vatertag, veranstaltet vom Veteranen- und Kriegerverein Schloßberg	 Kirchplatz Schloßberg

19.05.2026	 14:30	 Muttertagsfeier mit bebildertem Vortrag: Martina Fischer berichtet über ihre Jahre 
			  als Sennerin, veranstaltet von der AWO Stephanskirchen		  Seniorenbegegnungsstätte

19.05.2026	 18:30	 Gemeinderatssitzung 		  Sitzungssaal im Rathaus 
20.05.2026	 18:00	 Festzelt 65 Jahre Jungbauernschaft Stephanskirchen – Bieranstich 		  Festzelt Stephanskirchen 

20.05.2026      10:00 - 12:00	 Bes(ch)wingt auf dem Simsseemarkt, veranstaltet vom 		  Bauernmarkt am
			  Männergesangsverein Schloßberg 		  Rathausplatz

Bücherei-Jubiläum „Walpurgisnacht - Erlebnis-Aktion mit ‚Hexe‘ Rosi Féry“
Donnerstag, 30.04.202617:15 und 19:15 UhrGrundschule Schloßberg, Schulhof

65 Jahre Jungbauernschaft 

Stephanskirchen  
Bieranstich

Mittwoch, 20.05.2026
18:00 Uhr

Festzelt Stephanskirchen



www.Gemeinde-Kurier.deFreitag, 17. April 2026 3

Schließzeiten 
der 

Gemeindeverwaltung

Das Rathaus ist am Mittwoch, den 13. Mai, wegen Betriebsausflug  
ganztägig geschlossen.

Das Standesamt einschließlich des Bereichs „Sozialwesen/Rente“ 
ist von Montag, den 4. bis Mittwoch, den 6. Mai, wegen Fortbildung 
geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Detaillierte
Informationen

www.stephanskirchen.de/Stellenanzeigen

Gemeinde Stephanskirchen
Rathausplatz 1
83071 Stephanskirchen

WIR SUCHEN

TEAMPLAYER
für den  
Bauhof 

m/w/d 
Grüntrupp und Kanaltrupp

KOMM INS TEAM STEPHANSKIRCHEN!

ZWISCHEN SIMSSEE UND INN
EIN TOPJOB MITTENDRIN

Neuer Mitarbeiter im Bauhof
Seit 16.03.2026 verstärkt Tobias Krammer das Bauhof-Team. Der 
25-jährige Stephanskirchner ist künftig im Straßentrupp des Bau-
hofs tätig. 

Die Gemeindeverwaltung heißt Tobias Krammer herzlich willkom-
men!

Ausbau der Haidenholzstraße-Ost
Der Gemeinderat Stephanskirchen hat in seiner Sitzung am 
25.11.2025 beschlossen, den östlichen Bereich der Haidenholz-
straße auszubauen. Inzwischen ist die Ausschreibung für die Bau-
leistung abgeschlossen und der Auftrag wurde an die Firma Mayer 
Bau GmbH aus Griesstätt vergeben. Die Arbeiten beginnen am 
20.04.2026 und werden voraussichtlich Ende Oktober abgeschlos-
sen sein. Die Baumaßnahme startet in der Reichenberger Straße, 
im Bereich der Einmündung Reikeringer Straße bis zum östlichen 
Anfang der Haidenholzstraße im Kurvenbereich (Elektro Hoffmann 
/ Zufahrt PIT und Kindergarten). Anschließend erfolgt die Ausfüh-
rung des Bauabschnitts zwischen der Annabergstraße und der 
Einmündung in die Reichenberger Straße. Während der Bauzeit 
wird die Zufahrt zu den Grundstücken weitestgehend erhalten blei-
ben. Es wird sich aber nicht vermeiden lassen, dass zeitweise die 
Zufahrt zu den Grundstücken aufgrund von z. B. Asphaltierungs-
arbeiten nicht möglich ist. Die Einschränkungen für die einzelnen 
Anlieger werden rechtzeitig im Vorfeld durch die Firma Mayer Bau 
GmbH abgestimmt. Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis.
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Kommunale Wärmeplanung; Vorstellung der Ergebnisse des Konzepts durch das 
Institut für nachhaltige Energieversorgung GmbH (INEV)
Siehe Extrabericht

Haushalt 2026; Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026
Siehe Extrabericht

Haushalt 2026; Finanzplan 2025 bis 2029
Siehe Extrabericht

Bebauungsplan Nr. 77 „Gehering - Westlich der Vogtareuther Straße“/1. Änderung 
(Erweiterung Feuerwehr und dörfliches Wohngebiet)
Beschluss: 21 : 0. Die in der Bau- und Planungsausschusssitzung am 10.03.2026 
gefassten vorberatenden Beschlüsse zu den Stellungnahmen der Träger öffentli-
cher Belange wurden anerkannt. 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss: 21 : 0. Der Entwurf der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 77 „Gehering – Westlich der Vogtareuther Straße“ wird ge-
billigt.

Bauantrag 2025/42 - Abbruch eines Zweifamilienhauses mit zwei Garagen, Neu-
errichtung eines Doppelhauses mit zwei Carports und eines Einfamilienhauses 
mit einem Carport in Haidholzen, Pirschweg 18 - Entscheidung über die Erhebung 
einer Klage gegen die Ersetzung des gemeindlichen Einvernehmens
Beschluss: 22 : 0. Gegen den Bescheid des Landratsamtes Rosenheim ist keine 
Klage beim Verwaltungsgericht München zu erheben.

Kommunalwahl 2026; Bekanntgabe der Wahlergebnisse
Siehe März-Ausgabe des Gemeindekuriers oder auf www.stephanskirchen.de 

Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
- Bauland für Einheimische am Ulmenweg; wiederholte Ausschreibung von zwei 
Grundstücken im Erbbaurecht: Der erneuten Ausschreibung und Vergabe von zwei 
Doppelhaushälften am Ulmenweg über Erbbaurecht mit einer Dauer von 75 Jahren 
im Rahmen der „Richtlinie für die Vergabe von Baugrundstücken im Einheimischen- 
bzw. Ansiedlungsmodell“ wird zugestimmt.
- Geplantes weiteres Nahwärmenetz der Firma Brixner in Scheiberloh; Grundsatz-
beschluss zur Verfügungstellung von gemeindlichen Flächen: Es wird grundsätz-
lich eine Fläche im Gemeindeeigentum zum Zwecke einer Nahwärmeversorgung 
des Gebiets Scheiberloh in Aussicht gestellt.

Flüchtlingsunterkunft in der Hofmühlstraße; Ergebnis der Behandlung im Petitions-
ausschuss
Am 11.02.2026 wurde die Petition mit dem Titel „Einwände gegen die geplante 
Flüchtlingsunterkunft für 101 Personen in der Hofmühlstraße 34 in Stephanskir-
chen“, die von der Bürgerinitiative „Sicheres Stephanskirchen“ eingereicht wurde, 
im Petitionsausschuss des Bayerischen Landtags behandelt. Der Ausschuss hatte 
dazu im Vorfeld eine Stellungnahme des Bayerischen Staatsministeriums des In-
nern für Sport und Integration eingeholt. In dieser Stellungnahme wurde festge-
stellt, dass die Sachbehandlung durch das Landratsamt Rosenheim und die Regie-
rung von Oberbayern „den geltenden rechtlichen Bestimmungen entspreche und 
nicht zu beanstanden sei“. Dieser Auffassung folgte auch der Petitionsausschuss 
und beschloss, die Petition „aufgrund der Erklärung der Staatsregierung als erle-
digt“ zu betrachten.

Sparkassenstiftung Zukunft; Ausschreibung von Sitzbänken für den öffentlichen 
Raum anlässlich des 20-jährigen Stiftungsjubiläums
Die Sparkassenstiftung Zukunft feiert in diesem Jahr ihr 20-jähriges Jubiläum und 
hat dies zum Anlass genommen, insgesamt sieben Kommunen im Landkreis Ro-
senheim eine besondere Sitzbank mit Sitzflächen auf beiden Seiten für den öffent-
lichen Raum zu überlassen. Als geeigneter Standort wurde dafür der Badeplatz in 
Baierbach angegeben. Mit Schreiben vom 09.03.2026 teilte die Sparkassenstiftung 
nun mit, dass die Gemeinde Stephanskirchen aus insgesamt 21 Bewerbergemein-
den per Los ausgewählt wurde und eine „Jubiläumsbank“ erhält.

Verleihung des Baukulturpreises für die Jahre 2024 und 2025
Mit Beschluss des Bau- und Planungsausschusses vom 20.01.2026 wurde der 
Baukulturpreis für die Jahre 2024 und 2025 an die Objekte Innleitenstraße 100 
(Sanierung) und Wendelsteinstraße 14 (Neubau) vergeben. 

Aus der
Gemeinderatssitzung

Öffentliche Beschlüsse vom
 24. März 2026

Aus dem 
Umwelt- und Verkehrsausschuss

Öffentliche Beschlüsse vom
19. März 2026

Geschwindigkeitsreduktion auf Tempo-30 in der Haidenholzstraße-Ost
Von Seiten der Gemeinde Stephanskirchen wurde bei der Polizeiinspektion Rosen-
heim die Bitte um eine Stellungnahme bezüglich einer gewünschten Geschwindig-
keitsbegrenzung auf 30 km/h (Z.274) für die Haidenholzstraße eingereicht. Zu die-
sem Antrag erfolgte Ende November ein Vor-Ort-Termin. In der Haidenholzstraße 
62 eröffnete 2025 die Seniorenwohnanlage PUR VITAL. Um eine Gefährdung für 
die Bewohner der Seniorenwohnanlage zu reduzieren, besteht von Seiten der Poli-
zei Einverständnis mit einer Beschränkung der Geschwindigkeit auf 30 km/h. Die 
Beschränkung sollte dem örtlichen Bereich des Pflegeheims angepasst sein und 
darf eine Länge von 300 Metern nicht überschreiten. (VwV zu Z.274 StVO). Die 
Gemeindeverwaltung strebt an, den Tempo-30-Bereich so weit wie möglich nach 
Osten zu erweitern.

Ladesäulen E-Autos; Lademengen-Report der INNergie und Interessensbekundung 
an weiteren Ladesäulen
Siehe Extrabericht

Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED; aktueller Sachstand
Um einen erheblichen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten hat sich die Gemeinde 
im Jahr 2022 entschlossen, die Mehrzahl der Straßenbeleuchtungen auf LED-Licht 
umzustellen. Mit Gemeinderatsbeschluss vom 22.02.2022 wurde dem hierfür von 
der INNergie GmbH erarbeiteten Konzept zugestimmt. In diesem Konzept wurde 
festgelegt, dass die Straßenbeleuchtung in einem Zeitraum von fünf Jahren umge-
rüstet wird. Die Umrüstung begann 2022. Seitdem wurden bis einschließlich 2025 
bereits 832 Leuchten auf LED-Licht umgestellt. Folgende Einzelmaßnahmen sind 
2026 geplant, insgesamt 156 Leuchten verschiedener Bauarten (Leuchtenkopf): 70 
Leuchten AEG Koffer (u. a. Pulvermühlstraße), 48 Leuchten Peitschenmasten (u.a. 
Simsseestraße, Riederinger Straße), 16 Leuchten Siteco 5NA23 (u. a. Äußere Salz-
burger Straße) und 22 Leuchten Kugelleuchten AEG (Burgstall, Webereiweg). Das 
Projekt, gemäß dem Konzept der INNergie GmbH, wird damit abgeschlossen sein. 
Insgesamt werden damit 988 Leuchten auf LED-Licht umgestellt sein. Bei Stra-
ßenausbauten werden Straßenbeleuchtungen generell erneuert und auf LED-Licht 
umgestellt.

Projekt „Chiemgau-Express“; aktueller Sachstand
Siehe Extrabericht

Umsetzung der Biodiversitätsstrategie; aktueller Sachstand
Für das Förderprogramm „Stephanskirchen – Mit der Natur im Aufstieg“ endet der 
Bewilligungszeitraum am 30.09.2026. Für das Handlungsfeld „Netzwerk Biodiversi-
tätsprodukte“ wurde in der Umwelt- und Verkehrsausschusssitzung vom 03.07.2025 
die Entwicklung der Marke „Stephanskirchen Naturnah“ beschlossen. Anschließend 
wurden über einen fachlich fundierten Kriterienkatalog sechs landwirtschaftliche 
Produzenten bewertet. Die Ergebnisse der Audits (Betriebszertifizierungen) sind 
Mitte Februar mit einem Anschreiben an die Betriebe versendet worden mit der 
Bitte um eine verbindliche Mitteilung, ob sie künftig Partner der Markenfamilie „Ste-
phanskirchen Naturnah“ sein wollen. 
Zugesagt haben bis jetzt vier Betriebe. Anschließend werden mit den Markenteil-
nehmern verschiedene Werbemittel und ein Fotoshooting angefertigt. Zusätzlich 
sollen die einzelnen „Stephanskirchen Naturnah“-Höfe über die Presse vorgestellt 
werden, um die Marke „Stephanskirchen Naturnah“ bekannt zu machen. Im Hand-
lungsfeld „Biotopverbundkonzept im Offenland“ wurden unter anderem Pflege- und 
Entwicklungspläne für kommunale Kleinstflächen erarbeitet. Diese Vorschläge von 
verschiedenen Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen sollen nun schrittweise mit 
der Unterstützung des Landschaftspflegeverbandes Rosenheim e.V. versucht wer-
den, umzusetzen. 

Aktion Stadtradeln 2026
Siehe Extrabericht

Kostenlose Gartenberatung
Siehe Extrabericht

Aus dem 
Haupt- und Finanzausschuss
Öffentliche Beschlüsse vom

17. März 2026
Haushalt 2026; Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026 
Vorberatung  siehe Gemeinderatssitzung

Haushalt 2026; Finanzplan 2025 bis 2029 
Vorberatung  siehe Gemeinderatssitzung



www.Gemeinde-Kurier.deFreitag, 17. April 2026 5

Spatenstich für den Aufbau einer eigenen Wassergewinnung
Ende März 2026 war es soweit – es hieß: Spatenstich für den Aufbau einer eigenen Wassergewinnung! Auftakt des umfangreichen Bau-
projekts war eine Tiefenbohrung im Ödenwald, der sich nach eingehender Prüfung als geeigneter Brunnenstandort erwiesen hatte. Der 
Brunnen ist bereits fertig gestellt. Als nächstes werden die künftige Hauptwasserleitung und die Leerrohre zur Stromversorgung verlegt. 
Anschließend startet der Bau der beiden Saugbehälter in Waldering. 
Bereits seit 2012 hat es sich die Gemeinde Stephanskirchen zum Ziel gesetzt, eine eigene Wassergewinnung aufzubauen und sich damit 
von anderen Versorgern unabhängig zu machen. In diesem Zusammenhang prüfte sie verschiedene Brunnenstandorte auf ihre Eignung. 
Der Brunnenstandort im Ödenwald stellte sich schließlich als der Geeignetste heraus. Nachdem die geologischen und chemischen Unter-
suchungen, die über mehrere Jahre gingen, abgeschlossen waren, konnte der Startschuss zum Bau gegeben werden.
Die Aufnahme des offiziellen Betriebs der Wasserversorgung ist für das Jahr 2028 geplant – vorausgesetzt, es kommt zu keinen Verzöge-
rungen. Die gesamte Baumaßnahme wird voraussichtlich rund 3,6 Mio. € kosten.

Von links: Herr Huber und Herr Geisler, Huber Rohrleitungsbau, Frau Panhans, 3. Bürgermeisterin, Herr Weimann und 1. Bürgermeister Mair, 
Gemeinde Stephanskirchen, Herr Hollrieder, Firma Pfeiffer, Herr Zehetmaier, 2. Bürgermeister, Herr Saller und Herr Steiner, INFRA Ingenieur-
büro, Herr Thiele, Crystal Geotechnik, Herr Jenuwein, Gemeinde Stephanskirchen

                                                                       Die wichtigsten Daten des Haushaltsjahres 2026 sind: 

                                                                                      Verwaltungshaushalt  33.863.700 €
                                                                                      Vermögenshaushalt    11.968.300 €
                                                                                      Gesamthaushalt         45.832.000 €

Gegenüber dem Vorjahr sind die Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt um ca. 932.200 € gestiegen. Maßgeblich für diesen An-
stieg sind vor allem die Gewerbesteuereinnahmen, die mit einem Ansatz von 7,30 Mio. € geplant werden. Dies entspricht einer Steigerung 
von 3,65 Mio. € gegenüber dem Vorjahresansatz. Ebenfalls positiv entwickeln sich die Anteile an der Einkommensteuer mit 9.574.400 € (+ 
350.000 €) sowie die Zuweisungen und Zuschüsse, die mit einem Ansatz von 3.198.000 € (+ 248.000 €) kalkuliert werden. Auf der Ausga-
benseite schlägt insbesondere die Kreisumlage 2026 zu Buche. Diese steigt um 161.900 € auf insgesamt 8.616.900 €. Der Kreisumlagesatz 
wurde gegenüber dem Vorjahr um einen Prozentpunkt auf nunmehr 49,5 % erhöht. Da die übrigen Ausgaben im Wesentlichen auf dem 
Niveau von 2025 stabil bleiben, ergibt sich ein positiver Saldo. Es kann eine geplante Zuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe von 
1.589.000 € veranschlagt werden. 
Das Volumen des Vermögenshaushalts reduziert sich gegenüber 2025 um ca. 7,03 Mio. €, da durch eine verstärkte Fokussierung auf die 
Kassenwirksamkeit der geplanten Investitionsmaßnahmen eine realistischere Ansatzplanung vorgenommen wurde. Zusammen mit der 
Zuführung aus dem Verwaltungshaushalt und der Investitionspauschale in Höhe von 150.000 € ergibt sich eine freie Finanzspanne von 
1.589.150 €. Für geplante Investitionsmaßnahmen werden zudem Zuweisungen in Gesamthöhe von 2.182.600 € erwartet. Die genannten 
Einnahmen reichen jedoch nicht aus, um die geplanten Investitionen und Investitionszuschüsse von insgesamt 11.968.300 € vollständig zu 
decken. Um die Finanzierung sicherzustellen, ist eine Rücklagenentnahme in Höhe von 7.543.000 € vorgesehen. Trotz des hohen Investi-
tionsvolumens ist im Jahr 2026 keine Kreditaufnahme erforderlich.

Der Finanzplan, welcher die Jahre 2025 bis 2029 umfasst, ist in allen Jahren in den Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen. Der Vermö-
genshaushalt entwickelt sich abhängig von den geplanten Investitionen 2026. In den Finanzplanjahren ab 2027 können sich Abweichungen 
durch derzeit unvorhergesehene Investitionen, durch Veränderungen bei geplanten Projekten sowie durch Einzelentscheidungen zur Durch-
führung konkreter Maßnahmen ergeben. Die genaueren Zahlen werden dann bei der jeweiligen Haushaltsplanaufstellung berücksichtigt.

Haushalt 2026 vom Gemeinderat beschlossen
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Aus dem 
Bau- und Planungsausschuss
Öffentliche Beschlüsse vom

10. März 2026
Bauantrag 6/2026 - Erweiterung des Bestands im Süden mit einem Anbau im Erd- 
und Obergeschoss sowie Ausbau des bestehenden Dachgeschosses und Umnutzung 
zu einer Betriebsleiterwohnung und Einbau von zwei Pultdachgauben in Schloßberg, 
Dahlienweg 4 
Beschluss: 9 : 0. Mit dem Vorhaben besteht Einverständnis. 

Bauantrag 11/2026 - Abbruch Bestand und Neubau eines Wohnhauses mit zwei Wohn-
einheiten sowie Garage und Carport in Haidholzen, Jägersteig 4 a 
Beschluss: 9 : 0. Mit dem Vorhaben besteht Einverständnis. 

Bauvoranfrage 9/2026 - Neubau von 3 Gebäuden auf den Grundstücken Fl.Nr. 2708, 
2709 und 2713, Hofau, Hofaustr. 2 - 3 
Beschluss: 9 : 0. Dem beantragten Vorhaben wird weder das gemeindliche Einver-
nehmen noch die Zustimmung erteilt. 

Bebauungsplan Nr. 77 „Gehering - Westlich der Vogtareuther Straße“/1. Änderung (Er-
weiterung Feuerwehr und dörfliches Wohngebiet) 
Vorberatung  siehe Gemeinderatssitzung

Im Büroweg behandelte Bauvorhaben 
- Errichtung einer Fertigteilhalle zur Humuslagerung - Tektur: Verbreiterung und Dre-
hung First – in Waldering, Spielnstraße 
- Sanierung Wohnhaus Bestand und Nutzungsänderung Erdgeschoss zu Sozialberei-
chen in Haidholzen, Haidenholzstraße 68 
- Anbau eines Balkons auf der Nordseite im Dachgeschoss in der Westerndorferfilze, 
Filzenweg 32

Umweltmobil am 23.04.2026 am 
Wertstoffhof Waldering

Das Umweltmobil des Landkreises Rosenheim ist am Donnerstag, 
den 23.04.2026, in der Zeit von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr wieder am 
Wertstoffhof Waldering in der Spielnstraße 17 „stationiert“. Weite-
re Termine gibt es am 11.06.2026 von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr, am 
21.07.2026 von 8.00 Uhr bis 9.30 Uhr und am 15.10.2026 von 9.30 
Uhr bis 11.00 Uhr. 
Zum Umweltmobil können 
grundsätzlich alle Problemab-
fälle aus Haushalten kostenlos 
gebracht werden. Zu den Prob-
lemabfällen gehören Abfälle, die 
giftig, ätzend, umwelt- oder was-
sergefährdend sind und deshalb 
gesondert erfasst und entsorgt 
werden müssen! Dazu zählen z. B. Abbeizmittel, Abflussreiniger, 
Backofenreiniger, Chemikalien, Desinfektionsmittel, Düngemittel, 
Gifte, Holzschutzmittel, Insektenspray, Lacke, Pflanzenschutzmittel 
sowie Unkrautvernichtungsmittel. Auch kleinste Mengen davon dür-
fen nicht in die Mülltonne oder das Abwasser gelangen. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, den Service des 
Umweltmobils zu nutzen, um Problemabfälle in der Gemeinde ord-
nungsgemäß und vor allem umweltschonend zu entsorgen. Weitere 
Auskünfte erteilt das Landratsamt unter der Telefonnummer 08031 / 
392-4313 und per E-Mail: abfallberatung@lra-rosenheim.de

Weitere Ladesäulen für E-Autos
Die Energie Südbayern (ESB), die für die INNergie GmbH die Lade-
säulen im Gemeindegebiet betreibt und verwaltet, hat der Gemeinde 
einen Jahresbericht für das vergangene Jahr (2025) zu den Ladevor-
gängen an den E-Auto-Ladesäulen zukommen lassen.

An den sechs Ladessäulenstandorten im Gemeindegebiet, vier Nor-
malladestationen und zwei Schnellladestationen mit jeweils zwei 
Ladeplätzen, wurden von Januar bis September 2025 3.196 Lade-
vorgänge mit einer Gesamtlademenge von 80.336 kWh verzeichnet. 

Die Schnellladestation am Parkplatz an der Kuglmoosstraße (Kirche 
St. Georg) wird voraussichtlich bis Sommer 2026 durch eine Lade-
station neuerer Bauart ersetzt. 

Die Zahlen sprechen gemäß der ESB für gute bis sehr gute Stand-
orte und eine hohe Akzeptanz der E-Ladestationen in Stephanskir-
chen. Vor diesem Hintergrund möchte die ESB zusammen mit der 
INNergie GmbH und der Gemeindeverwaltung gerne weitere Stand-
orte für E-Auto-Ladestationen im Gemeindegebiet 2026 prüfen.

Scan mich

Schritt 1
Downloaden Sie die  

Schritt 3
Klicken Sie auf die Glocke rechts
oben, um Ihre Favoriten zu
verwalten. Alle dort ausgewählten
Organisationen können Ihnen
Push-Nachrichten senden und
erscheinen unter "Meine
Neuigkeiten".
Schritt 4
Fertig - viel Spaß beim Entdecken!

Schritt 2
Wählen Sie Stephanskirchen aus.

App auf Ihr Smartphone.
Heimat-Info 

Jederzeit zuverlässig
informiert über:

Neuigkeiten und Eilmeldungen
aus dem Rathaus
Aktuelles von unseren Vereinen 
und Organisationen
anstehende Veranstaltungen 
Öffnungszeiten, Online-Anträge, 
Abfallkalender u.v.m.

Jetzt Heimat-Info 
App kostenfrei
herunterladen!

NEU: Die Gemeinde
Stephanskirchen jetzt als App!

Einfach downloaden und los geht’s! In unserer neuen Gemeinde-App „Heimat-Info” finden Sie alles
auf einen Klick. Durch den Erhalt von Push-Nachrichten verpassen Sie garantiert nichts mehr!

inklusive Katastrophenwarnfunktion„Wissen, was los ist
in Stephanskirchen!” 

So einfach geht‘s
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Kommunale Wärmeplanung: 
Vorstellung der Konzeptergebnisse 

Im April 2025 wurde die Erstellung der Kommunalen Wärmeplanung 
an das Institut für nachhaltige Energieversorgung GmbH (INEV) mit 
Sitz in Rosenheim vergeben. 

Die Kommunale Wärmeplanung ist eine langfristige Strategie für das 
Gemeindegebiet für eine zuverlässige und wirtschaftliche Wärme-
versorgung mit regenerativen Energieträgern.

Seit Juni 2025 arbeiten die Projektleiter von INEV, Herr Erik Jacobs 
und Herr Adrian Hausner, sowie die Projektmitarbeiterin Frau Annina 
Oberrenner am Konzept unter Beteiligung der lokalen Akteure: pri-
vate Betreiber von Wärmenetzen und Wasserkraftanlagen, Vertreter 
der INNergie GmbH und der Stadtwerke Rosenheim GmbH & Co.KG 
als Strom-, Gas- und Wärmenetzbetreiber, Herr Lohse als Vertreter 
des Abwasserzweckverbandes (AZV) Simssee sowie Unternehmen 
und Wohnungsbaugenossenschaften bzw. Wohnbaugesellschaften 
als Großverbraucher wurden einbezogen. Die Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde wurden bei einem Bürgerinformationsabend am 
26.02.2026 über die zentralen Ergebnisse der Kommunalen Wärme-
planung sowie über Möglichkeiten der energetischen Ertüchtigung 
von Wohngebäuden informiert und beteiligt.

Herr Hausner von INEV stellte dem Gemeinderat die zentralen Er-
gebnisse der Kommunalen Wärmeplanung in einer Präsentation vor.

Voraussichtlich im Juni 2026 wird der Schlussbericht zur Kommu-
nalen Wärmeplanung zur Verfügung stehen und auf der Gemeinde-
Homepage www.stephanskirchen.de veröffentlicht.

Das STADTRADELN 2026 startet am 
14. Juni! 

Natürlich ist Stephanskirchen wieder dabei, wenn es bei der bun-
desweiten Aktion STADTRADELN darum geht, drei Wochen lang 
etwas für den Klimaschutz und die eigene Fitness zu tun. 
Wer noch nicht dabei war: 
Es ist ganz einfach. 
Ab Mitte Mai meldet man sich einfach unter: https://www.stadtra-
deln.de/stephanskirchen mit einem Be-
nutzernamen und einem Passwort an 
oder nutzt den bis dahin veröffentlichten 
QR-Code. Dann kann man sich einem 
bestehenden Team anschlie-
ßen oder selbst eines grün-
den. Schon zwei Leute sind 
ein Team! Also auf geht’s!

 Energie-Start-Beratung
für

• private Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer der Gemeinde
Stephanskirchen

• Mieter und Mieterinnen eines einfamilienhauses
(mit Unterschrift des Hauseigentümers)

Mit der Energie-Start-Beratung möchte die Gemeinde Stephanskirchen 
Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer zu einer energetischen Sanierung 
ihres Gebäudes ermutigen.

Sie umfasst:
• Förderung der Kosten einer Energieberatung vor Ort in Höhe von

250 € (entspricht der Hälfte der Kosten der Energie-Start-Beratung) 
• Bestellung einer Energieberaterin/eines Energieberaters wie folgt:

Ablauf: 
• Antragstellung auf Förderung bei der Gemeinde Stephanskirchen
• Terminanfrage bei oben genannten Energieberaterin oder -berater 
• Gemeinsame Begehung des Hauses (Dauer: ca. 2 Stunden) 
• Schriftlicher Bericht mit allgemeinen Objektdaten, Angaben zur (Heiz-)

Anlagentechnik, Gebäudehülle, Bewertung von Wärmebrücken und 
Luftdichtheit, allgemeinen Hinweisen und Erklärungen

• Kontaktaufnahme durch die Energieberaterin/-berater ca. 1 Woche 
nach Zustellung der Berechnungsergebnisse zur Klärung von Fragen

Antrag sowie Richtlinien zur Förderung (bitte nur diese verwenden):
https://www.stephanskirchen.de/Energie-Start-Beratung

Antrag einreichen:
Bitte schriftlich bei der Gemeindeverwaltung
Frau Brigitte Weber, 19@stephanskirchen.de, Tel. 08031-7223-19
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Drei Jahre sind seit der Inbetriebnahme des Neubaus an der Otfried-
Preußler-Schule mittlerweile vergangen. Zeit, ein erstes Zwischen-
fazit zu ziehen, wie das zugrundeliegende Lernkonzept in der Praxis 
mittlerweile umgesetzt wird.
Die Grundkonzeption des Neubaus versuchte die räumlichen Be-
dürfnisse, die lokalen Gegebenheiten sowie Kernelemente moderner 
Grundschulpädagogik zu vereinen. 
Die Schülerzahlenstatistik zeigte zum damaligen Zeitpunkt einen 
leicht schwankenden Bedarf von bis zu 10 Klassenräumen mit einem 
noch unbekannten Mehrbedarf durch das anstehende Baugebiet 
„Haidholzen Süd-Ost“ an. Gleichzeitig war die Nachmittagsbetreu-
ung Schülerarche mit ihren ursprünglich vorgesehenen 62 Plätzen 
bereits deutlich überbelegt und die Prognosen im Bereich der Ganz-
tagesbetreuung wiesen einen ansteigenden Mehrbedarf aus. 
Ein Neubau auf dem Areal des abgerissenen alten Grundschulflü-
gels begrenzte die räumlichen Möglichkeiten deutlich, öffnete aber 
die Chance zur Bereinigung des nicht mehr zeitgemäßen und weit-
gehend ungenutzten Raumangebotes. 
Nahezu zeitgleich startete im Kollegium ein Entwicklungsprozess mit 
dem Ziel, Schule kindgerechter zu gestalten, alles zusammengefasst 
unter dem neuen Leitgedanken: 
„Wir möchten unsere Schülerinnen und Schüler fördern, ihren per-
sönlichen Weg begleiten und sie stark für ein selbstbestimmtes Le-
ben machen!“
Alle dem Unterricht zugrunde gelegten Überlegungen und grund-
schulpädagogischen Theorien können folgendermaßen auf den 
Punkt gebracht werden: 
Die Schule ist ein Ort der Potentialentfaltung, an dem Lernen Freude 
bereitet, Talente gefördert werden und die Schülerinnen und Schüler 
zu selbstbewussten, verantwortungsvollen und kompetenten Mitglie-
dern der Gesellschaft heranwachsen. 
Wir möchten an das anknüpfen, was im Kindergarten angebahnt 
wird (intrinsische Motivation) und eine Lernumgebung schaffen, die 
die Schülerinnen und Schüler dabei unterstützt, das Lernen selbst 
zu lernen. 
Das passende Raumkonzept sollte uns dabei unterstützen, denn 
auch Räume wirken pädagogisch (Der Raum als dritter Pädagoge). 
Herausgekommen ist ein dreigeteiltes Lerncluster welches den kind-
lichen Grundbedürfnissen (nach Rosan Bosch) Raum geben sollte:
1.	 Der Instruktionsraum: Klare Strukturen, passende Beleuchtung 

und Akustik ermöglichen es, in kurzen Input-Phasen Lernstoff zu 
erklären, zu überblicken und aufzunehmen (Mountain top)

2.	 Der Stilleraum: Ermöglicht durch flexible Möblierung die Arbeit in 
einer Gruppe, sowie den Rückzug zum Lernen alleine (watering 
hole, cave in Form von „Lernwaben“)

3.	 Das Lernzentrum: Ein Ort der Begegnung über Klassengrenzen 
hinweg um praktische und experimentelle Lernerfahrungen zu 
machen (movement, hands on, campfire)

Abgerundet wurde das Gesamtkonzept noch durch eine wunderschö-
ne Aula, in der man sich treffen und feiern kann, die aber auch perfekt 
für Aufführungen oder Informationsveranstaltungen nutzbar ist. 

Die Praxis
Nun dürfen zum zweiten Mal über fünfzig Kinder der ersten Klassen 
und alle Drittklässler das neue Gebäude mit den großzügigen Räu-
men nutzen. Wir alle, Lehrerinnen und Kinder, haben uns rasch wohl-
gefühlt, auch wenn es am Anfang für uns etwas ungewöhnlich war 
in drei Räumen  die Kinder beim angeleiteten und eigenständigen 
Lernen zu begleiten.  Die Kinder freuen sich sehr über die Bewe-
gungsmöglichkeiten und die unterschiedlichen Rückzugräume und 
nutzen diese ausgiebig. Vom Kindergarten sind sie gewohnt, sich 
abzusprechen und sich auch außerhalb des Blickfeldes der Lehrkraft 
zu beschäftigen. So kann es also sein, dass sich einem Besucher, 
falls er gerade zur Selbstlernzeit vorbeikommt, ein ungewohntes Bild 
bietet:
Im Klassenzimmer sitzt eine Handvoll Schülerinnen und Schüler kon-
zentriert und schreibt oder malt in ihren Heften. Vielleicht ist auch 
gerade eine Lehrkraft anwesend, die mit kleinen Gruppen arbeitet, 
einzelne Fragen beantwortet oder hilft.
Im Stilleraum findet unser Besucher in den Waben liegende Kinder, 
die sich aus dem Lernzentrum Bücher geholt haben, mit IPads lernen 
oder in der Fibel lesen. 
Ein paar Schritte weiter kommt er in das Lernzentrum: Dort bitte auf-
passen und nicht über die von den Kindern mit Bausteinen gelegten 
Gebilde stolpern und auch bitte nicht die fantasievollen Satzstreifen 
verschieben! Hier wird gerade erprobt, was ein Satz ist. Auch in die-
sem Bereich sind viele Kinder aktiv und legen Rechenaufgaben, ler-
nen spielend mit dem Tangram oder Nagelbrettern. Es wird geforscht 
und ausprobiert: Wer baut die kurvigste Dominobahn, wer das beste 
Gefährt mit den Magnetbauteilen?
Auf dem Weg nach draußen kann es passieren, dass man bei den 
am Boden liegenden Reifen aufgefordert wird, Silben zu hüpfen und 
wem das nicht reicht, der darf gerne auch um die Wette mit den Kin-
dern Seilspringen.
Die Kinder haben rasch gelernt, dass wir hier nur als Gemeinschaft 
erfolgreich lernen können und dass dies nur mit gegenseitiger Rück-
sichtnahme möglich ist. Im Klassenrat und in der Schülerversamm-
lung bzw. dem Schülerparlament legen wir miteinander Regeln fest, 
wie wir uns in diesen Räumen bewegen. Wie ernst und verantwor-
tungsvoll mit den Räumen umgegangen wird, zeigt sich auch an den 
freiwilligen Aufräumteams, die sich immer wieder bilden, um Flächen 
ordentlich und sauber zu halten. Den Kindern ist es sehr wichtig, 
dass ihr Schulhaus so schön bleibt wie es von Anfang an war, denn 
so macht das selbstorganisierte und eigenverantwortliche Lernen 
noch mehr Freude!

Florian Burggraf, Rektor OPS, 
und das Team der Grundschullehrerinnen der OPS

Drei Jahre nach dem Neubau - wie läuft die Umsetzung des neuen 
Lernkonzeptes an der OPS?
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Aus dem Verlagsleben geplaudert 
Spannend und unterhaltsam präsentierten die beiden Referentinnen Maria Hamberger und Kira Borchers den Weg eines Buches von 
den ersten Ideen eines Autors über die Arbeiten in den verschiedenen Abteilungen eines Verlags bis hin zum fertigen Werk, das die Le-
serinnen und Leser dann in den Händen halten. So manche überraschenden Details und einiges an Insiderwissen verrieten die beiden 
Buchexpertinnen den begeisterten Gästen. Eine viel geäußerte Rückmeldung war, dass ab sofort Bücher aus einem ganz neuen Blick-
winkel betrachtet werden und die Lesefreude neu entfacht wurde.

Wir feiern unser Büchereijubiläum! 

DONNERSTAG, 30.04.2026
UM 17.15 UHR für Grundschulkinder der Klassen 1 und 2  

(gerne mit erwachsener Begleitung) 
UM 19:15 UHR für Grundschulkinder der Klassen 3 und 4

Walpurgisnacht
Erlebnis-Aktion mit Rosi Féry. 
Mit der kleinen Hexe wirst du Geschichten 
erleben und ums Feuer tanzen.

Teilnahme nur mit Voranmeldung ab  
02.04.2026 an 28@stephanskirchen.de 
möglich (begrenzte Teilnehmerzahl).

Bei sehr schlechtem Wetter 
entfällt die Veranstaltung.
Im Schulhof der Grundschule Schloßberg.

Gemeindebücherei
im Roten Schulhaus J
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© Thienemann Verlag

SAMSTAG, 25.04.2026

Großer 
Bücherfl ohmarkt
Verkauf von bestens sortierten, 
gut erhaltenen Büchern, DvDs 
und Spielen aller Art.
Abgabe von Bücherspenden am Freitag 24.04.2026 
von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathausfoyer möglich.

Im Rathausfoyer, Schloßberg, Rathausplatz 1.

Gemeindebücherei
im Roten Schulhaus J
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VON 9.00 BIS 12.00 UHR

DIENSTAG, 05.05.2026
UM 14.00 UHR  für Kindergartenkinder
UM 15:30 UHR für Grundschulkinder 

Das Friedenstier
Mitmach-Lesung

Eine kleine Ausstellung zum Buch 
„Das Friedenstier“ ist den ganzen Mai 
über während der Öff nungszeiten in der 
Gemeindebücherei zu sehen. 

Eintritt frei. 
Keine Anmeldung notwendig. 

Gemeindebücherei
im Roten Schulhaus J
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DONNERSTAG, 23.04.2026 UM 19.00 UHR

Stephanskirchen 
(er-)lesen

Die Gründung der ersten Bücherei in der 
Gemeinde vor 100 Jahren wird gefeiert: 
Mit Festrednern, mit einem Blick zurück und mit 
Stephanskirchen in Büchern.

Eintritt frei. 
Keine Anmeldung notwendig.
In der Gemeindebücherei.

Gemeindebücherei
im Roten Schulhaus J
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FESTABEND ZUM JUBILÄUM

ES IST SO WEIT!!!
Das Ferienprogramm für die Sommerferien 

2026 ist fertig!
Anmeldung ab 7. Mai nur online unter:

www.unser-ferienprogramm.de/
stephanskirchen

Viel Spaß beim Aussuchen und Anmelden!
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Stephanskirchen blüht und summt - 
Abgabe eines Saatgutes „Schmetter-

lings- und Wildbienensaum“
Die Gemeinde Stephanskirchen hat sich zum Ziel gesetzt, das 
Nahrungsangebot für Bienen zu bereichern und damit einen Bei-
trag zum Erhalt der Artenvielfalt in der Region zu leisten. Leider 
ist zu beobachten, dass die Artenvielfalt an Wildblumen und Kräu-
tern auf Wiesen, Wegrändern und innerorts verloren geht. Das 
beinhaltet natürlich, dass ein umfangreiches Nahrungsangebot 
für viele Tiere fehlt. Deshalb sind kräuterreiche Saatgutmischun-
gen nicht nur optisch attraktiv, sondern sie bieten Deckung und 
Nahrung während des ganzen Jahres, insbesondere für Vögel, 
Insekten und Säugetiere. Buntblühende Wiesen und Säume tra-
gen außerdem zum Naturschutz bei. Wenn auch Sie sich daran 
beteiligen möchten, säen Sie auch in Ihrem Garten eine Blüh-
fläche an! In Kleinmengen wird ein Saatgut „Schmetterlings- und 
Wildbienensaum“ an Gartenbesitzer ausgegeben. (Abgabemen-
ge: Ein Kuvert pro Garten, Menge reicht für 10 m²). Sie können 
das Saatgut in der Gemeindeverwaltung, Zimmer 1.19 (OG) oder 
an der Kasse abholen. Die Abgabe erfolgt, solange der Vorrat 
reicht.

Kostenlose Gartenberatung
Private Gärten mit heimischen Blumen, Stauden, Sträuchern und 
Bäumen sind wichtige Rückzugsgebiete für die heimische Tier-
welt. Artenreiche Naturgärten stellen einen großen Schatz dar. 
Sie sind Lebensraum und Nahrung für viele Insekten wie Schmet-
terlinge, Wild- und Honigbienen. Heimische Sträucher dienen als 
Nistplatz für Vögel und zugleich als Nahrungsquelle. Der eige-
ne Garten kann zu einem kleinen Paradies für Mensch, Tier und 
Pflanze werden.

Damit der eigene Garten sich zu einem Naturgarten entwickelt, 
findet mit Unterstützung durch die Kreisfachberater Rosenheim 
eine kostenlose Naturgartenberatung am Freitag, den 08.05., um 
13 Uhr statt. 

Interessierte Gartenbesitzer können sich bei der Gemeindever-
waltung bei Frau Gall 08031/7223-48 oder 48@stephanskirchen.
de. anmelden. Bei einem angemeldeten Garten im Gemeindege-
biet wird die Beratung durchgeführt und mögliche Verbesserun-
gen werden vorgestellt.

Das Konzept des Rosengartens 
am Schloßberg 

Teil 2 
Da wir in diesem Rosengarten eine große Vielfalt und die Entwick-
lung der Rose darstellen wollen, haben wir uns entschlossen, dem 
historischen Bezug besonders durch die Auswahl unserer Begleit-
pflanzen Rechnung zu tragen und damit den Kräuteranteil der mittel-
alterlichen Gärten anklingen zu lassen.

Durch die Themen der vier Beete versuchen wir die Entwicklung der 
Gartenkultur anzudeuten und die Stimmung der Zeit ansatzweise er-
lebbar zu machen.
Es sind vor allem Wildpflanzen, von denen viele als Heilpflanzen ge-
nutzt werden.

Die Gärten des Mittelalters 
waren vor allem Nutzgärten. 
Ein geordneter, geschützter 
Raum, Sinnbild der göttli-
chen Schöpfungsordnung.

Frühmittelalter 8.-10. Jh.: 
Karls-Beet
Unter Karl dem Großen 
(768-814) wurde die Garten-
kultur erstmals systematisch 
geregelt. In seiner Landgü-
terverordnung, dem „Capi-
tulare de villis“ legte er fest, 
welche Pflanzen in Kloster- 
und Wirtschaftsgärten anzu-
pflanzen sind. Der Garten als 
Nutzgarten mit Schwerpunkt 
auf Selbstversorgung und 
Heilkunde.
Die Rose als Heilpflanze 
stand zusammen mit der Li-
lie ganz oben auf dieser Liste 
und viele Nutzpflanzen und 
Heilkräuter z.B.: Zwiebeln, 
Schnittlauch, Eibisch, Wald-
meister, Salbei, Oregano, 
Kardone (Vorläufer der Arti-
schocke) und mehr. 

Hochmittelalter 11.-12. Jh.: 
Hildegard-Beet
Hildegard von Bingen (1098-
1179) prägte im 12. Jahrhun-
dert die Gartenkultur geistig 
und medizinisch. In ihren 
Werken beschrieb sie die 
Heilpflanzen systematisch 
und verband naturkundliche 
Beobachtung mit theologi-
scher Deutung. 
Der Garten war immer noch 
Nutzgarten, aber auch ein Ort für Heilung und Meditation.
Der Hildegardarzneigarten enthält neben der Rose unter anderem: 
Echte Schlüsselblume, Wilde Karde, Bachehrenpreis, Hirschzun-
genfarn, Alant, Wasserdost und mehr.

Beim Pflanzenflohmarkt des Gartenbauvereins am 25. April 2026 
können Rosenpflanzen aus dem Rosengarten erworben werden.
www.rosen-heim.org
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Termine zu Eltern-Kind-Gruppen, zu Vorträgen, Workshops oder offe-
nen Treffen, zu Beratungs- und Hilfsangeboten in der Region für Fami-
lien sind ab sofort gebündelt auf einer digitalen Plattform zu finden. In 
der Sitzung des Jugendhilfeausschusses (Mittwoch, 25. März) haben 
Landrat Otto Lederer, die Leiterin des Kreisjugendamtes Sabine Stelz-
mann und Familienbildung-Koordinator Frank Wiens die Plattform 
https://familienleben.landkreis-rosenheim.de/ offiziell freigeschaltet. 

Zudem werden auf der Seite geprüfte Artikel zu Fragen rund um das 
Familienleben sowie Videos, Downloads oder Notfallnummern zur 
Verfügung gestellt. Die als Familien-Plattform ist technisch so gestaltet 
worden, so dass sie nicht nur auf Smartphones und Tablets funktio-
niert, sondern auch auf einem normalen PC oder einem Laptop. Ein 
Vorteil ist dabei auch, dass die Inhalte – im Gegensatz zu einer her-
kömmlichen App – über Suchmaschinen gefunden werden können. 

Diese neue digitale Plattform aus dem Kreisjugendamt des Landkrei-
ses ist eine Antwort auf eine im Jahr 2024 durchgeführte landkreis-
weite Befragung von Eltern. Zwei Drittel hatten damals angegeben, 
sich nicht gut über Angebote der Familienbildung informiert zu fühlen 
und diese deshalb auch nicht wahrzunehmen. Auch Fachkräfte hatten 
den Wunsch formuliert, gut aufbereitete und verlässliche Informatio-
nen vom Kreisjugendamt zu bekommen. Dieses Feld sollte nicht be-
liebigen Influencerinnen und Influencern überlassen werden, hieß es.

In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses wurde zudem bekannt, 
welche Träger die geplanten Familienstützpunkte betreiben sollen. 
Für den Standort im südlichen Inntal konnte das Caritas Zentrum Ro-
senheim e.V. gewonnen werden und für den nordöstlichen Bereich im 
Landkreis der AWO Kreisverband Rosenheim-Miesbach e.V. Ziel ist, 
beide Familienstützpunkte noch in der ersten Jahreshälfte zu eröffnen.

Die Familienstützpunkte sind Teil eines Konzepts für den Bereich Fa-
milienbildung, das der Landkreis Rosenheim im vergangenen Jahr 

beim Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 
eingereicht hatte. Er ist damit offiziell in das Förderprogramm „Förde-
rung der strukturellen Weiterbildung kommunaler Familienbildung und 
von Familienstützpunkten“ aufgenommen worden. 

Weiterführende Informationen:
Startschuss für das Netzwerk Familie im Landkreis Rosenheim
https://www.landkreis-rosenheim.de/startschuss-fuer-das-netzwerk-
familie-im-landkreis-rosenheim/ 

Informationen des Landratsamtes Rosenheim

Familien-Plattform für den Landkreis Rosenheim freigeschaltet

Landrat Otto Lederer, Kreisjugendamt-Leiterin Sabine Stelzmann 
und Familienbildung-Koordinator Frank Wiens (v.r.n.l.)schalten die 
Familien-Plattform symbolisch mit einem Buzzer frei. Foto: Landrats-
amt Rosenheim. 

Neuer Mitarbeiter in der 
Kläranlage Bockau 

Herr Christian Dandlberger aus Nußdorf verstärkt seit 1. März 2026 
unser Team in der Kläranlage Bockau. Aufgrund seiner Ausbildung 
als Elektroinstallateur und Elektromeister kann er in den verschie-
denen Bereichen beim Abwasserzweckverband Simssee und in 
der Kläranlage Bockau eingesetzt werden. Wir wünschen Herrn 
Dandlberger für seinen neuen Berufsweg alles Gute und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Projekt „Chiemgau-Express“
Im März 2024 wurde beschlossen, die Initiative ProBahn bezüglich 
des Konzepts „Chiemgau-Express“ zu unterstützen. Die Bahn von 
Aschau nach Prien würde gemäß dem Konzept bis nach Rosen-
heim verlängert und Bahnhalte in Stephanskirchen und Rimsting 
würden erneut ermöglicht.

Im Rahmen einer Machbarkeitsstudie zur Elektrifizierung des Bahn-
verkehrs in Südostbayern durch Akku-Fahrzeuge, wurde auch die 
Machbarkeit der Bahnhalte geprüft.
Darin werden folgende Ergebnisse angeführt: Die Strecke Rosen-
heim - Salzburg weist derzeit keine Kapazitäten für die Verlänge-
rung des Zuges von Aschau nach Prien um die Strecke bis Rosen-
heim auf. Erst durch die Fertigstellung der Ausbaustrecke München 
- Mühldorf - Freilassing (ABS 38) werden freie Kapazitäten auf der 
Strecke Rosenheim - Salzburg geschaffen, die aber ggfs. bereits 
durch Mehrverkehre wieder ausgeschöpft werden. Eine Neubewer-
tung der Auslastung der Strecke Rosenheim - Salzburg erscheint 
gemäß Gutachten nach Einführung des European Train Control 
Systems, ETCS, sinnvoll, da die erneuerte Elektronik ggfs. zu einer 
Erhöhung der Streckenkapazität zwischen Rosenheim und Prien 
durch Blockverdichtung führt. Die Strecke wird voraussichtlich nicht 
vor 2030 mit ETCS ausgestattet sein. Zudem müsste eine weitere 
Entlastung des Bahnhofs Rosenheim vom durchgehenden Verkehr 
von und nach Kufstein/Innsbruck (Brennernordzulauf) erfolgen.

Möglichkeiten für eine Wiedereröffnung eines Bahnhalts in Ste-
phanskirchen werden weiter geprüft. Die Machbarkeit scheint der-
zeit nur mittel- bis langfristig möglich.
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Sozialwerk Stephanskirchen
Fahrt am Donnerstag 12. März 2026 

nach Oberwarngau

Abfahrt in Stephanskirchen war 
um 10.00 Uhr. Über Pang, Was-
serwiesen, Au bei Aibling kamen 
wir auf der RO24 über Detten-
dorf zur Gemeinde Irschenberg. 
Schon kam die Wallfahrtskirche 
Wilparting mit dem stattlichen 
Moarbauer in Sicht. Der 730 
m hohe Höhenrücken Irschen-
berg wurde erreicht. Auf kurven-
reicher Straße ging es auf der 
MB18 abwärts in das Tal der 
Leitzach. Sie begleitete uns ein 
paar Kilometer in der Irschen-
bergsenke bis zum Gebiet der 
Haslinger Mühle. Nach ca. 5 km 
erreichten wir den Seehamer 
See und Großseeham, einem 
Gemeindeteil von Weyarn. Der 
See ist beliebt bei den Urlau-
bern, aber auch sehr wichtig für 
die Stromerzeugung seit 1913 
im Leitzach-Werk. Nach ca. 5 
km erreichten wir den Gasthof 
Alter Wirt in Weyarn. Mittags-
pause und Zeit für einen kleinen 
Spaziergang zur Stiftskirche St. 
Peter und Paul gegenüber des 
ehemaligen Augustiner-Chor-
herrnstifts, heute beherbergt es 
den Deutschen Orden. Weiter-
fahrt zum kleinen Pfarrdorf mit 
der Pfarrkirche Johann Baptist. 

Herr Pfarrer Doll begrüßte die 
Gruppe sehr herzlich. „Sie ha-
ben Glück“, meinte er, „die Kir-
che ist frisch renoviert und ein 
kleines Juwel unter den Dorfkir-
chen.“ Ausführlich berichtete er 
über die Baustile und die Innen-
ausstattung. Das große, bemal-
te Fastentuch (435 x 280 cm) 
bedeckt seit 2025 wieder den 
Hochaltar ab Aschermittwoch. 
Es stammt aus dem Ende des 
17. Jahrhunderts. Die Restau-
rierung wurde durch Stiftungen 
finanziert. Es ist keine Signatur 
vorhanden, doch die gute Quali-
tät und Konzeption der Malerei 
könnten auf das Umfeld von 
Hans Georg Asam (1649–1711) 
verweisen, der kurz vor 1700 im 
nahen Gmund die Altarblätter 
schuf. Außerhalb der Fastenzeit 
lagert das Fastentuch über einer 
großen Rolle in einer Klimakiste 
und wird dadurch geschützt. 
Weiterfahrt auf Nebenstraßen, 
durch das hügelige Voralpen-
land, vorbei am Orgelzentrum 
Valley, kamen wir ins Goldene 
Tal. Durch die umliegenden Hü-
gelketten wird dieses Tal vor den 
rauen Winden geschützt. Dazu 
kommt der schwere tonreiche 
Boden, viele kleine Bäche und 
die Leitzach, sodass hier die 
Vegetation besonders reichlich 
sprießt. Im Gasthof Goldenes 
Tal, in einer kleinen gemütlichen 
„Stube“, konnten wir die Kaffee-
pause einlegen. Zur Heimreise 
schickte uns die Sonne noch ein 
paar Strahlen. Rückfahrt über 
Feldkirchen-Westerham, Bruck-
mühl, Bad Aibling, Rosenheim 
nach Stephanskirchen, das wir 
um ca. 18 Uhr erreichten.

Rita Ringel – Reisebegleitung

Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Schloßberg

Engagement und Zusammenhalt im Fokus

Zur Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Schloßberg 
fanden sich zahlreiche aktive Mit-
glieder, Vereinsangehörige sowie 
Ehrengäste im Feuerwehrhaus 
ein, um auf ein ereignisreiches Ju-
biläums-Jahr zurückzublicken und 
einen Ausblick auf zukünftige Auf-
gaben zu erhalten.
Erster Vorstand Andreas Hofbau-
er eröffnete die Versammlung 
und begrüßte alle Anwesenden. 
In seinem Bericht hob er beson-
ders den starken Zusammenhalt 
innerhalb des Vereins hervor, der 
sich im vergangenen Jahr bei der 
Organisation, des Aufbaus und 
der Durchführung des 150-jähri-
gen Jubiläums in der Feuerwehr 
zeigte. Es war für alle Bürger eine 
sehr schöne Festwoche. Neben 
den Einsätzen und Übungen sei 
auch das gesellschaftliche Le-
ben ein wichtiger Bestandteil 
in der Feuerwehr Schloßberg. 
Veranstaltungen wie das Jubilä-
umsfest, die Teilnahme an Fest-
sonntagen von benachbarten 
Feuerwehren und Patenvereinen 
stärkten das Gemeinschaftsge-
fühl und verankerten die Feuer-
wehr fest im Gemeindeleben. 
Hofbauer dankte allen Mitglie-
dern für ihr ehrenamtliches En-
gagement sowie deren Familien 
für ihre Unterstützung.
Da Philipp von Uckermann sein 
Amt als zweiter Vorstand zur Ver-
fügung stellte, wurde unter Lei-
tung von zweitem Bürgermeister 
Robert Zehetmaier, Alexander 
Bauer einstimmig von den anwe-

senden Mitgliedern zum Nachfol-
ger gewählt.
Mit Alexander Freudenberg, Arthur 
Steinberg, Greta Denk, Johanna 
Hofstetter und Joshua Kuhns wur-
den neue Mitglieder willkommen 
geheißen.
Für viele Jahre Mitgliedschaft 
gratulierte Hofbauer Philipp von 
Uckermann für 25, Patrick Hei-
genmoser und Manfred Gerauer 
für 40 Jahre, Bernhard Bonholzer 
für 50 Jahre, Konrad Kirschner für 
65 Jahre und Eduard Wunsam für 
70 Jahre. Hofbauer bedankte sich 
mit Urkunden und Präsenten für 
die jahrzehntelange Vereinstreue.
Kassenwartin Lilli Lechner konn-
te dank der Spendenbereitschaft 
der Bevölkerung, des Zuschusses 
der Gemeinde und den Mitglieds-
beiträgen der Vereinsmitglieder 
einen ausgeglichenen Haushalt 
vorweisen.
Erster Kommandant Christian Ho-
lewa berichtete über die Einsatz-
zahlen und Aktivitäten der aktiven 
Wehr. Die Feuerwehr Schloßberg 
wurde im vergangenen Jahr zu 
125 Einsätzen alarmiert, darunter 
Brandeinsätze, technische Hilfe-
leistungen und Verkehrsunfälle. 
Holewa betonte die hohe Einsatz-
bereitschaft und Professionalität 
der Mannschaft. Besonders wich-
tig sei die kontinuierliche Aus- und 
Weiterbildung, um den steigen-
den Anforderungen gerecht zu 
werden. Zahlreiche Übungen und 
Lehrgänge hätten dazu beigetra-
gen, das Leistungsniveau weiter 
zu steigern.

Im vergangenen Jahr wurden von 
den Ehrenamtlichen 8803 Stun-
den aufgewendet.
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf 
der Nachwuchsarbeit. Die Jugend-
feuerwehr entwickle sich positiv 
und bilde eine wichtige Grund-
lage für die Zukunft der Wehr. 
Holewa zeigte sich zuversichtlich, 
dass auch in den kommenden 
Jahren genügend engagierte 
Nachwuchskräfte zur Verfügung 
stehen werden und bedankte sich 
bei Jugendwart Christian Dreischl 
für dessen Arbeit.
Asanger Magdalena wurde zur 
Feuerwehrfrau, Lombardo Fran-
cesco zum Hauptfeuerwehrmann 
befördert. Löschmeister wurde 
Korbinian Wiedemann und Ober-
löschmeister Philipp von Ucker-
mann.
Die aktive Dienstzeit von 10 Jah-
ren erreichte Mike Thuspaß. Phi-
lipp von Uckermann erhielt die 
Auszeichnung für 25 Jahre und 
Manfred Gerauer für 40 Jahre. 
Beiden überreichte Kreisbrand-
inspektor Franz Hochhäuser die 
Urkunde vom Staatsministerium 
des Inneren mit den dazugehöri-
gen Orden als Dank.
Im Rahmen der Versammlung 
richtete der zweite Bürgermeister 
Robert Zehetmaier ein Grußwort 
an die Feuerwehr. Er lobte die 
hervorragende Arbeit der Ein-
satzkräfte und betonte die große 
Bedeutung der Feuerwehr für die 
Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger. Auch Kreisbrandinspektor 
Franz Hochhäuser würdigte in sei-
nem Grußwort die Leistungen der 
Schloßberger Wehr. Stadtbrand-
rat, Kommandant und erster Vor-
stand der Feuerwehr Rosenheim 
Hans Meyrl bedankte sich für die 
gute Zusammenarbeit in Einsatz-
fällen und für die gelebte Kame-
radschaft, wie die gegenseitigen 
Einladungen beweisen.
Andreas Hofbauer bedankte sich 
zum Abschluss bei allen Anwesen-
den und schloss die Versamm-
lung mit dem traditionellen Motto 
der Feuerwehren: „Gott zur Ehr‘, 
dem Nächsten zur Wehr“

v.l.: KBI Franz Hochhäuser, zweiter Bürgermeister Robert Zehetmaier, Eduard Wunsam, Erster Kdt. Chris-
tian Holewa, Manfred Gerauer, Bernhard Bonholzer, Mirko Hentsche, Korbinian Wiedemann, 

Magdalena Asanger, 1. Vorstand Andreas Hofbauer, Francesco Lombardo, Mike Thuspaß, 
Alexander Freudenberg, KBM Rainer Tippl, Philipp von Uckermann, Alexander Bauer

DANGL

Georg Dangl GmbH & Co. 
Kiesaufbereitungs KG

Salzburger Straße 46 
83071 Stephanskirchen-Schloßb. 
Telefon: 0 80 31 / 4 00 99 - 6 
Telefax: 0 80 31 / 4 00 99 - 88 
info@dangl-kies.de 
www.dangl-kies.de
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2028 wieder ein Freilichtspiel in Stephanskirchen
Ehrung für Martina Himmelstoß bei der JHV der Theatergruppe 

Stephanskirchen 1982 e. V.

28 Mitglieder der Theatergrup-
pe Stephanskirchen 1982 e. V. 
konnte Vorstand Rudi Durst zur 
Jahreshauptversammlung am 15. 
März 2026 im kleinen Antretter-
Saal begrüßen. Ein großer Dank 
ging vor allem an die freiwilligen 
Helfer, die sich am Umbau des 
Fundus beteiligt haben. Danach 
hielt Durst einen Rückblick auf 
das Jahr 2025, bei dem das 
Theaterstück „Der Baderkriag“ 
im Mittelpunkt stand. Die sieben 
Aufführungen unter der Regie von 
Wolfgang Kozsar wurden von den 
ca. 1.000 Besuchern ausgiebig 
beklatscht. Das Stück gehört mit 
Sicherheit zu den lustigsten Dar-
bietungen, die bisher gezeigt wur-
den.
Die erste Kassiererin Magda 
Sandbichler konnte einen positi-
ven Kassenbericht vorlegen. Ein-
nahmen wurden vor allem aus 
den Eintrittsgeldern und den Mit-
gliedsbeiträgen erzielt, Ausgaben 
gab es u. a. für Werbung, Beiträ-
ge für Bayrisches Amateurthea-
ter oder den Umbau des Fundus, 
wobei durch Eigenleistung sowie 
einen finanziellen Zuschuss durch 
die Gemeinde die Kosten ein we-

nig gesenkt werden konnten. Die 
Kassenprüfer Bernhard Himmel-
stoß und Franz Gebauer fanden 
eine vorbildlich geführte Kasse 
vor. Die Entlastung der Vorstand-
schaft erfolgte einstimmig.
Die anschließend durchgeführ-
ten Neuwahlen unter der Leitung 
vom 2. Bürgermeister Robert Ze-
hetmeier ergaben folgendes Er-
gebnis: 1. Vorstand Rudi Durst, 
2. Vorstand Josef Katzer, 1. Kas-
siererin Magda Sandbichler, 2. 
Kassiererin Christine Wallisch, 
1. Schriftführerin Sophia Ober-
mayer, 2. Schriftführerin Antonia 
Sandbichler, 1. Bühnenbauer Alex 
Sinnesbichler. Als Beisitzer wur-
den Josef Liedl, Anna-Lisa Weber 
und Fabian Dandlberger gewählt, 
Kassenprüfer sind Bernhard Him-
melstoß und Horst Wallisch. Alle 
Gewählten nahmen die Wahl an.
Auch heuer gibt es im Herbst wie-
der ein Theaterstück im Antretter-
Saal, ausgesucht wurde das Thea-
terstück „Gleisgeisterei“. Regie 
führt in diesem Jahr Bernhard Sta-
nek. Dabei hat sich die Vorstand-
schaft etwas Besonderes einfal-
len lassen: Eine Aufführung soll 
im Rahmen einer Spendenaktion 

stattfinden. Dafür gibt es Freikar-
ten für Bedürftige, die durch die 
Gemeinde verteilt werden. Die 
Aufführungen finden wie immer 
ab Mitte Oktober bis Anfang No-
vember statt. Näheres kann man 
ab Juni/Juli auf der Homepage 
nachlesen.
Des Weiteren beabsichtigt die 
Theatergruppe, beim Festzug der 
Jungbauernschaft Stephanskir-
chen am 24. Mai dabei zu sein 
und dabei in den Kostümen des 
Freilichtspiels „Der Holledauer 
Schimmel“ mitzuwirken. Zudem 
möchte die Theatergruppe einen 
Ausflug nach Luisenburg mit dem 
Besuch einer Theateraufführung 
durchführen. Geplant ist auch ein 
neues Freilichtspiel, das 2028 
eventuell wieder bei der Krotten-
hausmühle stattfinden soll. Um 
welches Stück es sich handelt – 
es wird eine Premiere sein – wird 
im nächsten Jahr bekannt gege-
ben.
Am Ende der Jahreshauptver-
sammlung wurde noch Martina 
Himmelstoß für 40 Jahre Mit-
gliedschaft bei der Theatergrup-
pe geehrt.        

 Christian Ladner

Kuglmoosstr. 3 
83071 Stephanskirchen 
Tel. 08031 9019202 
info@hoerakustik-loraj.de 
www.hoerakustik-loraj.de

Schon gehört?

Hörakustik
Wir suchen Meister & Gesellen in der 

(m/w/d)
Du bist Hörakustiker *in aus Leidenschaft und hast keine Lust mehr auf Verkaufs-
druck, Zeitstress und immer die gleichen Hersteller? Perfekt. Bei uns arbeitest du 
frei, mit echter Zeit für deine Kunden und mit der Möglichkeit, aus allen Herstel-
lern und Hörsystemen das auszuwählen, was wirklich passt.
Statt 40 Stunden Dauerstress gibt’s bei uns eine 32-Stunden-Woche, ein moder-
nes Umfeld und den Fokus auf gute Beratung statt schnelle Abschlüsse.
Wenn du Geselle oder Meister bist und Lust auf Hörakustik  
hast, wie sie eigentlich sein sollte – dann sollten wir  
uns kennenlernen.

�

  Jetzt schnell 
Bewerben.

Seit über 20 Jahren hochwertige Freilandeier. 
In unserem Automaten-Hofladen in Kieling finden Sie neben 

Eiern, Nudeln, Honig und Eierlikör, zusätzlich regionale 
Produkte, von unseren einheimischen Selbstvermarktern.

     Kielinger Str. 149 | 83071 Stephanskirchen
Telefon: 08036-8922 |www.donisihof.de

Holzfenster und
Wintergärten
nie mehr streichen!

PORTAS-Fachbetr
Hechtseestr. 1
 0 80 31 -

Ausstellungsstudio

◆ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster
◆ Für alle Fenstertypen und Wintergärten

◆ Aluminiumverkleidung von außen

PORTAS-Fachbetrieb Rott Renovierungs GmbH & Co. KG
Hechtseestr. 10 · 83022 Rosenheim
 0 80 31 - 35 70 64 ·  rott.portas.de

✔ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster
✔ Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
✔ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✔ Für alle Fenstertypen und Wintergärten
✔ In allen RAL-Farben und Holzdessins
✔ Auf Wunsch mit Insektenschutzgittern
✔ Wertsteigerung des Hauses

Wir machen aus Ihrem einfachen Holzfenster ein witterungsbeständiges Holz-Aluminium-Fenster.

Das Aluminium-Verkleidungs-System
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Simsseestraße 200 • 83071 Stephanskirchen
Telefon 08036/2037 • Handy 0171/7878792

 info@malermeisterbetrieb-schiller.de

Aprilscherz der Bärenstube
Derzeit wird an einem barriere-
freien Zugang für das Haus für 
Kinder Bärenstube St. Korbinian 
gearbeitet. Dies nahmen einige 
Kinder mit ihren Erzieherinnen 
zum Anlass, sich einen April-
scherz zu erlauben. Mit einem 
Schild am Bauzaun sorgten sie 
für ein Schmunzeln bei allen, die 
an diesem Tag über den Hof lie-
fen. April, April …

Vom Müllauto bis zur Kita-App
Ein spannender Frühling im Haus für Kinder Räuber Hotzenplotz

Mit den ersten warmen Tagen ist 
auch im Haus für Kinder Räuber 
Hotzenplotz der Frühling einge-
zogen – und mit ihm viele schö-
ne Erlebnisse, besondere Aktio-
nen und einige Neuerungen.

Osterfreude für Groß und Klein

In den Wochen vor Ostern wur-
de in allen Gruppen fleißig ge-
werkelt: Es wurden Eier gefärbt, 
Körbchen gebastelt und die Räu-
me frühlingshaft dekoriert. Die 
große Ostereiersuche war für die 
Kinder der Höhepunkt – ob im 
Wald, auf dem Spielplatz oder 
im Garten, der Osterhase hatte 
sich tolle Verstecke überlegt. 
Anschließend stärkten sich alle 
an einem gemeinsamen Buffet. 
Die Kinder waren sichtlich stolz 
auf ihre Basteleien, und das 
Fest klang in entspannter Atmo-
sphäre aus. Der Frühling wird 
uns auch in den kommenden 
Wochen weiter begleiten und in 
verschiedenen Projekten aufge-
griffen.

Ein Müllauto zum Staunen

Für leuchtende Kinderaugen 
sorgte der Besuch eines Müll-
autos. Die Kinder durften das 
Fahrzeug aus der Nähe betrach-
ten, ins Führerhaus klettern und 
hinten aufsteigen. Ein Erlebnis, 
das viele Kinder nicht so schnell 
vergessen werden. Ein herzli-
ches Dankeschön geht an Marti-
na aus dem Elternbeirat, die den 
Besuch organisiert hat.

Gesunde Zähne von Anfang an

Auch die Zahngesundheit stand 
auf dem Programm: Eine Zahn-
ärztin besuchte alle Gruppen 
und zeigte den Kindern ganz 
praktisch, wie sie ihre Zähne 
richtig putzen. Gemeinsam wur-
de geübt, gefragt und gelacht – 
und ganz nebenbei erklärt, wa-
rum gute Zahnpflege so wichtig 
ist. So findet das Gelernte hof-
fentlich auch zu Hause seinen 
Platz im Alltag.

Neues Highlight im Spielflur

Für viel Begeisterung sorgt der-
zeit ein neues Spielgerät im 
Haus: Ein Indoor-Kletterturm 
mit Rutsche und Verbindungs-
röhre ist eingezogen. Der Turm 
stammt aus einem anderen 
Kindergarten und wurde mit ver-
einten Kräften in unsere Einrich-
tung gebracht. Vielen Dank an 

alle, die beim Auf- und Abbau, 
beim Tragen, Organisieren und 
Transportieren geholfen haben.

Digital in die Zukunft mit der 
Kitaversum-App

Auch bei der Kommunikation 
geht die Kita einen Schritt weiter. 
Mit der neuen Kitaversum-App 
wird der Austausch zwischen 
Einrichtung und Eltern einfacher 
und schneller. Speiseplan, wich-
tige Informationen, Ausflugsde-
tails oder das Abmelden eines 
Kindes – alles ist nun an einem 
zentralen Ort zu finden. Außer-
dem gibt es einen direkten Chat 
mit den Gruppen und die Mög-
lichkeit, Einblicke in den Kita-All-
tag über Fotos zu bekommen. 
Ein weiterer Schritt in Richtung 
moderner und unkomplizierter 
Zusammenarbeit.
Mit vielen neuen Eindrücken und 
Möglichkeiten startet das Haus 
für Kinder Räuber Hotzenplotz in 
die Frühlingszeit und freut sich 
auf alles, was die kommenden 
Wochen noch bereithalten.

Maximiliane Wagner

THG-Prämie.
270 €
Einreichen. Kassieren. Fertig.
Gültig bei 100 % elektrischem Antrieb.

AUS DER REGION, FÜR DIE REGION.

Bei uns ist mehr drINN.

 
 Vom Bauern vors Haus

  ✆ 0 80 36 - 47 20

Dr. med. Thomas Nowotny 
Kinder- und Jugendarzt 

Allergologie – Naturheilverfahren 

Salzburger Str. 27 

83071 Stephanskirchen 

Tel.: 0 80 31 / 3 91 80 18 (Fax -19) 

www.kinderarzt-nowotny.de 

Alle Privatkassen 

Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

Hubertusstraße 16, 83071 Stephanskirchen
Tel. 08036 1767

Öffnungszeiten: Di. - Mi. 8:00 - 17:00 Uhr 
Do. - Fr. 8:00 - 17:30 Uhr , Sa. 8:00 - 13:00 Uhr

 Ihr Friseursalon in Haidholzen

Rosenheim, Samerstraße 27 

...der Spezialist für Ihre Immobilie

0 8 0 3 1 / 7 4 7 7   
www.thalmeier.de 



Berichte aus Kindergärten und Schulen
www.Gemeinde-Kurier.deFreitag, 17. April 2026 15

Religiöse Einheiten vor Ostern im 
Kindergarten St. Georg

In der Zeit vor Ostern hat sich der 
Kindergarten St. Georg auf eine 
besondere Reise begeben und 
zwei religiöse Einheiten erlebt. 
Zuerst wurde der Palmsonntag 
besprochen. In einer Mitmach-
geschichte konnten die Kinder 
selbst aktiv werden und die Ge-
schichte vom Einzug Jesu in Jeru-
salem erleben. Mit Tüchern, Zwei-

gen und viel Begeisterung wurde 
die Szene nachgespielt. Die Kin-
der hatten große Freude daran 
und konnten so die Bedeutung 
dieses besonderen Tages spiele-
risch entdecken.
In einer weiteren Einheit ging es 
um den Gründonnerstag. Dabei 
haben uns Herr Fraunhofer und 
Pfarrer Holzner begleitet. Ge-
meinsam haben wir über das 
letzte Abendmahl gesprochen 
und darüber, wie wichtig Ge-
meinschaft, Teilen und Zusam-
menhalt sind. Die Kinder durften 
Fragen stellen und ihre eigenen 
Gedanken einbringen, was zu 
einem lebendigen Austausch ge-
führt hat.
Diese beiden Einheiten haben 
den Kindern geholfen, die Oster-
geschichte besser zu verstehen 
und sich auf das bevorstehende 
Fest einzustimmen.

St. Georgs Kinder bereiten sich 
auf Ostern vor

Mit viel Freude und Kreativität 
haben sich die Kinder auf das 
bevorstehende Osterfest vorbe-
reitet. Gemeinsam wurden im 

Kindergarten St. Georg Ostereier 
gestaltet und bunt verziert. Dabei 
konnten die Kinder verschiedene 
Techniken ausprobieren – vom 
Bemalen über das Bekleben 
bis hin zum Verzieren mit unter-
schiedlichen Materialien. Mit 
großer Begeisterung entstanden 
viele individuelle und farben-
frohe Kunstwerke. Neben dem 
kreativen Gestalten stand auch 
das gemeinsame Erleben im Vor-
dergrund. Die Kinder halfen sich 
gegenseitig, tauschten Ideen aus 
und hatten dabei jede Menge 
Spaß.

Frühlingserwachen im Haus für 
Kinder Sonnenschein

Was beginnt wann zu blühen?

Der Frühling hat auch im Haus 
für Kinder Sonnenschein Einzug 
gehalten. Passend dazu startete 
auch die Vorschuleinheit rund um 
diese Jahreszeit. Die Kinder lern-
ten verschiedene Frühlingsblumen 
kennen, unter anderem Tulpen, 
Narzissen und Krokusse, die mit 
als Erstes ihre Köpfe den ersten 
Sonnenstrahlen nach dem Winter 

entgegenstrecken. Sie befassten 
sich mit dem Erwachen der Natur: 
den ersten grünen Blättern und 
Knospen an den Bäumen und dem 
Erwachen von Tieren aus dem 
Winterschlaf. In Gesprächsrunden 
schilderten sie ihre Beobachtun-
gen rund um die Veränderung der 
Natur. Anhand kleiner Experimen-
te konnten sie beobachten, wie 
Pflanzen wachsen. Dafür pflanzten 
die Vorschulkinder Kresse- und To-
matensamen, die sie nun regelmä-
ßig pflegen und gießen. Ziel des 
Projekts ist es, dass die Kinder ein 
Verständnis für Natur und Wachs-
tum entwickeln und gleichzeitig 
lernen, Verantwortung für Pflan-
zen zu übernehmen. Sobald diese 
groß genug sind, werden sie in den 
Hochbeeten im Garten eingesetzt, 
bis die reifen Tomaten im Sommer 
geerntet werden können.

Medien-Tag im Kindergarten St. Georg
Im Kindergarten St. Georg gab 
es einen besonderen Projekttag 
rund um digitale Medien. Spiele-
risch und altersgerecht konnten 
sie die spannende Welt der Foto-, 
Audio- und Filmarbeit entdecken. 
Mit großer Neugier probierten sie 
verschiedene Möglichkeiten aus 
und wurden selbst kreativ. In Ge-
sprächen wurden die Kinder be-
hutsam für mögliche Risiken digi-
taler Medien sensibilisiert. Dabei 
stand vor allem ein bewusster und 
verantwortungsvoller Umgang 
im Mittelpunkt. Ein rundum ge-
lungener Tag, der nicht nur Spaß 
gemacht, sondern auch wichtige 
Kompetenzen gefördert hat.

Der Osterhase zu Gast im Haus für 
Kinder Sonnenschein

Wer hoppelt denn da durch den 
Kindergarten? Ist das etwa der 
Osterhase? Ja! Und zwar gleich 
zwei. Küchenfee Hanni kümmert 
sich nicht nur darum, dass in der 
Kindergartenküche alles pico-
bello ist. Passend zum Osterfest 
zauberte sie den Sonnenschein-
Kindern ein Lächeln ins Gesicht 
und sorgte für strahlende Augen. 
Denn sie hatte ihre beiden Kanin-
chen mitgebracht. So konnten die 
Kinder die Tiere hautnah erleben 
und beobachten, wie sie vorsich-
tig durch ihre Gruppen hoppelten. 
Ein besonderes Erlebnis für alle 
Kinder.

Fastenbrechen mit Jolinchen
Sonnenschein-Kinder lernen alles über gesunde Ernährung

Während der Fastenzeit be-
fassten sich die Kinder im HFK 
Sonnenschein mit dem Thema 
Ernährung. Sie lernten, was ge-
sund ist und wovon man lieber 
nicht zu viel essen sollte. Das 
Drachenkind Jolinchen und sei-
ne Ernährungslok begleiteten 
die Kids während dieser Zeit. 
Mit der Lok zeigte Jolinchen, 
welche Lebensmittel die Kinder 
oft essen dürfen, etwa Obst, Ge-
müse oder Vollkornprodukte. 
Aber auch die ungesunden Na-
schereien wie Schokolade und 

Gummibärchen waren an Bord 
– allerdings in viel kleineren 
Mengen und ganz weit hinten. 
Als krönenden Abschluss kam 
Jolinchen persönlich vorbei 
und spendierte den Kindern ein 
leckeres und gesundes Früh-
stück. Die Freude war groß, es 
wurde getanzt und gelacht. Und 
damit die Kinder nun jeden 
Morgen ihre gesunde Brotzeit in 
den Kindergarten mitnehmen 
können, erhielt jedes Kind eine 
Jolinchen-Brotbox – drachen-
stark!

Nestersuche mal anders
So war die Osterfeier im Haus für Kinder Sonnenschein

Am Tag der großen Osterfeier 
kehrte der Winter kurzzeitig zu-
rück – und machte der großen 
Nestersuche im Garten einen 
Strich durch die Rechnung. Trotz-
dem wollten sich weder die Kinder 
noch das Personal die Laune ver-
hageln lassen und machten das 
Beste daraus. Warm eingepackt 
machten sie einen Spaziergang 
um den Kindergarten. Das Ziel: 
den Osterhasen finden. Leider 
hatten sie ihn knapp verpasst. 
Denn während sie draußen nach 

ihm suchten, war dieser einmal 
durch den Kindergarten gehop-
pelt und hat die mit Schokolade 
und bunten Einern gefüllten Oster-
nester einfach drinnen versteckt. 
Am Gründonnerstag fand dann 
die Osterandacht im Turnraum 
des Kindergartens statt. Dazu 
besuchten Pfarrer Holzner und 
Gemeindereferent Josef Fraun-
hofer die Einrichtung. Bei der An-
dacht erklärten der Geistliche und 
Fraunhofer das letzte Abendmahl 
kindgerecht.
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Ostermarkt des Trachtenvereins GTEV Simssee Süd
Stephanskirchen erneut voller Erfolg! 

Auftakt mit leichtem Schneegestöber, 
Veranstalter und Aussteller trotz kalter Witterung zufrieden

Der Stephanskirchner Oster-
markt am Palmsonntag war auch 
heuer wieder ein Publikumsma-
gnet. Trotz leichtem Schneege-
stöber und Regen war rund ums 
Vereinsheim in der Schömerin-
ger Straße allerhand geboten. 
Los ging´s mit dem Frühschop-
pen, musikalisch umrahmt von 
der Jugendblaskapelle, kulina-
risch klassisch mit Würstl mit 
Brezenstangerl und Semmeln. 
Lag es an den niedrigen Tempe-
raturen oder dem großen Hun-
ger der Besucher, am späten 
Vormittag waren die meisten 
Würstl verkauft. Zum Ausschank 
kamen die Bierspezialitäten vom 
Auerbräu sowie eine Reihe an 
alkoholfreien Getränken, auch 
die Aperolbar war gut besucht. 
Zeitgleich zum Beginn des Früh-
schoppens öffnete der Oster-
markt mit regionalen Ausstellern 
in den Räumen des Vereinshei-
mes und auf dem Vorplatz sei-
ne Pforten. Für Groß und Klein 
gab es österliche Basteleien, 
Trachtenschmuck, Blütenhaar-
nadeln und Ohrringe, Schönes 
aus der Goldstickerei, allerhand 
aus Filz, Schafwolle und Seifen, 
Hochprozentiges, handgenähte 
allerliebste Kinderkleidung und 
Stoffe zum Selbernähen. Töp-
ferwaren und Keramik, sowie 
Karten für allerlei Anlässe und 
bemalte Spanschachteln, Holz-
haserl, Tischdecken, Kerzen aller 
Art, wunderschöne Osterkerzen, 
der Edelweißschnitzer bot schö-
ne Schmuckstücke an. Stoff-
druckereiprodukte von Taschen 
über Tischdecken bis zu Vorhän-
gen wurden ebenso angeboten 
wie Strickwaren aller Art. Der 
„Keawezeina“, besser bekannt 
unter dem Namen Korbflechter, 
bot seine Waren feil, hier konnte 
man auch live zusehen, wie ein 
Weidenkorb entsteht. Eier, so-
weit das Auge sieht, wurden an-
geboten, bestickt mit sämtlichen 
österlichen Motiven oder künst-
lerisch bemalt, Eier mit Kratz-
technik, dazu gestickte Fahnen 
fürs Osterlamm, Blumengestecke 

und vieles mehr. Zur Mittagszeit 
waren Steaksemmeln, Schweins-
würstl oder Kaspressknödl heiß 
begehrt. Die Jugendblaskapelle 
spielte bis zur Kaffeezeit im stets 
gut besetzten Zelt. Die Auftritte 
der Kindergruppe mit dem Auf-
tanz und die Volkstänze, beglei-
tet von Theresa Hell mit der Zi-
ach, begeisterten die kleinen und 
großen Gäste. Zum Glück war 
der „Sonnen-Regen-Schirm“ so 
groß, dass die tanzenden Kinder 
fast nicht nass wurden! Mittags 
gaben sich die Goaßlschnoizer 
und ihr Ziacherer Georg Maier 
ein Stelldichein, sehr zur Freude 
der kleinen Trachtlerbuben, fast 
ehrfürchtig betrachteten sie das 
Geschehen. Die Jugendgruppe 
zeigte das Mühlradl und den Lau-
bentanz, begleitet von Teilen der 
Jugendblaskapelle. Zwei lang-
jährige Jugendleiterinnen wurden 
verabschiedet; mit einem Tusch 
und kleinen Präsent der Eltern 
der Trachtenkinder bedankten 
sie sich für die Mühen der letz-
ten Jahre. Katis Kasperl Theater 
mit ihrer mobilen Bühne stand 
mitten am Vorplatz des Vereins-
heimes, umringt von den vielen 
Kindern, die schon sehnsüchtig 
auf dem Kasperl warteten! Das 
Stück passend zum Thema Os-
tern, „Kasperl sucht Ostereier“. 
Die Kinder fieberten mit dem 
Kasperl, als die Hexe Kasperl´s 
Eier klaute…Ende gut, alles gut! 
Die verzauberte Hexe musste 

als Hase mit dem Osterhasen 
gemeinsam Ostereier bemalen 
für den Kasperl! Den ganzen Tag 
über kamen laufend neue Be-
sucher, geistliche und weltliche 
Prominenz besuchten den Markt. 
Teilweise wurde es an den Stand-
erl ganz schön eng, an der Kaf-
fee- und Kuchenbar herrschte im-
mer reger Betrieb, die Stimmung 
war richtig griabig. Am frühen 
Nachmittag war von den über 50 
Kuchen kein Krümel übrig. Bei 
kaltem windigem Ausklang fand 
der Feierabend im trockenen Zelt 
statt. Die zufriedenen Aussteller 
packten ihre übriggebliebenen 
Waren zusammen und verab-
schiedeten sich bis zum nächs-
ten Ostermarkt.

Christine Heinzinger

Termine für GTEV Simssee Süd 
Stephanskirchen:

- Mittwoch, 06. Mai, 18 Uhr, Fami-
lien-Maiandacht am Vereinsheim
- Sonntag, 17. Mai, 8 Uhr, 76. 
Trachtenwallfahrt Maria Eck, Bus-
fahrt und Einkehr
- Sonntag, 24. Mai, 8 Uhr, Fest-
sonntag „65 Jahre Jungbauern-
schaft Stephanskirchen“
- Donnerstag, 04. Juni, 9 Uhr, 
Fronleichnam in Haidholzen, Teil-
nahme in Kirchentracht
Änderungen und Einzelheiten 
bitte ggf. der Tagespresse ent-
nehmen.

Christine Heinzinger

Geburtstagsstanderl mit dem 
Spielmannszug

Den Stephanskirchener Spiel-
leuten ist es wichtig, die Tra-
dition mit der Moderne zu ver-
binden. Das zeigen sie in ihrem 
umfangreichen Repertoire, das 
viele Musikrichtungen von der 
Marschmusik bis zur Rockmu-
sik umfasst. Trotz der Moderne 
kommt die Tradition in ihrem Ver-
einsleben z. B. mit den Standerln 
nicht zu kurz.
Wolfgang Stamp ist vielen Ge-
meindebürgern im Zusammen-
hang mit dem Schloßberger Ro-
sengarten bekannt. Gemeinsam 
mit seiner Frau Dagmar enga-
giert er sich seit vielen Jahren in 
der Gestaltung und für den Erhalt 
dieses besonderen Ortes an der 
Schloßbergkuppe. Im Rahmen 
eines Standkonzerts im Rosen-
garten lernte Wolfgang Stamp 
den Spielmannszug näher ken-
nen und wurde Mitglied bei den 

Spielleuten. Seither unterstützt 
Wolfgang Stamp mit seinen mu-
sikalischen Fähigkeiten als Quer-
flötist den Spielmannszug.
Sein runder Geburtstag wurde 
nun gebührend gefeiert. Das 
Lied „Wie schön, dass du gebo-
ren bist“ übten die Aktiven des 
Spielmannszuges in kürzester 
Zeit noch vor dem Standerl ein, 
um dem Geburtstagskind eine 
Freude zu bereiten. Unter der 
Stabführung von Franz Kotter 
überbrachten die Spielleute ihre 
musikalischen Geburtstags-
grüße und Glückwünsche, auch 
wenn das Notenlesen in der 
Dunkelheit etwas schwer fiel. Zur 
Tradition des Spielmannszuges 
gehört die Übernahme des Takt-
stocks. Als versierter Musiker 
meisterte Wolfgang Stamp diese 
Aufgabe mit Bravour. 

Martina Kotter

Jeden Tag ein 
Wirtshausklaaiker

für unter 10€
Montag

Miiwoch

Dooerstag

Freitag

Samstag

Sootag

Schnitzel Wiener Art & Kartooelsalat

Schweineeletpfanderl & Spätzle

Kaiserschmaan

Zander & Salzkartooeln

Spare Ribs & Knoobrot

Schweinebraten , Knödln & Kraut

Jedes Gericht 9,90€
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Rosenheim
In der Schmucken 20

Stephanskirchen
Haidenholzstr. 2

Kolbermoor
Brückenstr. 2

www.hilger-rosenheim.de

Erstklassige Qualität aus der Region für die Region

Anmeldung für die Fahrten: Sozialwerk Stephanskirchen  08036 8227 (zwischen 8:00-14:00 Uhr)
Auch Nichtmitglieder sind willkommen! - Änderungen vorbehalten 

Tel. 08036/8227, Fax 08036/7084, e-Mail: info@sozialwerk-stephanskirchen.de

Seniorenprogramm April - Juni 2026

Dienstag , 10:00 – 11:00 Uhr:
Seniorengymnastik im Pfarrsaal der ev. Kirche Haidholzen

Mittwoch: 22.04.

Mittwoch: 13.05.

Donnerstag: 11.06.

Donnerstag: 07.05.

Kaffeenachmittag mit Sitzgymnastik von  Dr. Daxer 
und musikalischer Umrahmung von Anneliese und Klaus 
Jakubik um 14.30 Uhr im Pfarrheim in Haidholzen

Seniorenmaiandacht in der Kirche in Haidholzen Anschließend  
Kaffeenachmittag mit musikalischer Unterhaltung von Anneliese und 
Klaus Jakubik um 14.30 Uhr im Pfarrheim in Haidholzen

Traunsee – Anreise nach Verkehrslage. Einkehr Seegasthof Hois´n – 
Schifffahrt bis Traunkirchen – Besuch Handarbeitsmuseum Kaffeepause 
– Weiterfahrt zum Attersee – Rückfahrt nach Verkehrslage 
Abfahrt 10.00 Uhr   

Benediktbeuren – Einkehr im Klosterbräustüberl – Führung – Kirche 
oder Zentrum für Trachten-Gwand-Mode – Oder Spaziergang im Kloster-
gelände – Weiterfahrt zum Hofcafe Promberger Großweil-Zell.  
Abfahrt 10.00 Uhr  

BOOTSTEST 
AM SIMSSEE

2. & 3. MAI

Strandbad Baierbach
Stephanskirchen

Kajaks testen!
10 - 17 Uhr

Tel:  08031 219444
Gewinnspiel

vor Ort
prijonshop.de

Technikkurse
Familientag
Kinderkurse
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Mit Glas arbeiten, wohnen, leben

Sanierung von Glasdächern & Wintergärten
Ausführung aller Neu- / Reparaturverglasungen
Glasüberdachungen
Ganzglastrennwände & Ganzglasduschen
Spiegel- & Glasschleiferei

info@inn-glasbau.de
Tel.    08031 / 70868 

INN-Glasbau GmbH
Ing.-Anton-Kathrein-Str. 10
83101 Rohrdorf - Thansau 

für Privat & Handwerk

Familienkreuzweg in Baierbach
Der Kinderkreuzweg des Trach-
tenvereins GTEV Simssee Süd 
Stephanskirchen ist inzwischen 
eine liebgewonnene Tradition. In 
der Karwoche trafen sich auch 
heuer wieder weit über 30 Kinder, 
Mamas, Omas, die Jugendleiterin 
und der Pastoralassistent Joseph 
Fraunhofer zum gemeinsamen 
Kreuzweg in Baierbach. Sogar die 
Kleinsten wurden mit dem Kinder-
wagen mitgeschoben. Mit einer 
kleinen Andacht in der Kirche 
St. Magdalena starteten wir den 
Kreuzweg. Von dort aus ging’s 
durch die herrliche Natur mit Berg-
blick, heuer mit reichlich Schnee 
auf den Bergen, entlang den Be-
sinnungsweg „Glaubensperlen“, 
durch den Wald.
Bei den Stationen wurden pas-
sende kindgerechte Texte ge-
lesen, die vorbereiteten Fürbitten 
durften alle leselustigen Kinder 
vorlesen. Da wir ja keinen „rich-
tigen“ Kreuzweg gegangen sind, 
fehlten auch die traditionellen 
Kreuzwegmarterln. Joseph hat-
te stattdessen große Plakate an 
den Bäumen aufgehängt, die den 
Kreuzweg Station für Station greif-
bar machten. Die Kinder wurden 
mit eingebunden und konnten zu 
den einzelnen Stationen Anmer-

kungen machen. Zudem durften 
sie mit passenden „Aktionen“ 
aktiv mitwirken, indem sie unter-
wegs bei der 2. Station einen 
Stein bekamen. Bei der 4. Station 
konnten die Teilnehmer berich-
ten, von wem sie schon eine Um-
armung bekamen, zum Beispiel 
von der Mutter. Im Wald, bei der 5. 
Station, hatte Joseph einen riesi-
gen Ast gefunden, den durften die 
Kinder gemeinsam zur nächsten 
Station tragen.
Passend zur 6. Station, Veronika 
reicht Jesus das Schweißtuch, 
konnte jeder eine wärmende 
Wärmflasche anfassen. In einem 
Strauch hatte Joseph für die 8. 
Station „Papier-Tränen“ aufge-
hängt, als Symbol von den wei-

nenden Frauen. Ein Wegekreuz 
symbolisierte die 11. Station, 
Jesus wird ans Kreuz genagelt. 
Die Kinder wurden aufgerufen, 
den mitgetragenen Stein auf die 
Einfassung eines Blumenbeets 
abzulegen. Durch die aktive Mit-
gestaltung der Kinder verging die 
Zeit sehr schnell und kein Kind 
merkte, wie lange wir in der Natur 
unterwegs waren!
Bei kalten Temperaturen und 
dunklen Wolken verbrachten wir 
zwei wunderbare Stunden in der 
Natur. Ein herzliches Vergelt’s 
Gott an Herrn Fraunhofer, der 
sich die Zeit genommen hat, um 
uns auf diesem Kreuzweg zu be-
gleiten.

Christine Heinzinger

„Dienstag-Spezial“ der Stephans-
kirchner Frauengemeinschaft

Der Einladung zu einem Besuch 
im Keramikstudio „Tausend 
schöne Lieblingsstücke“ folgte 
im Monat März eher die jüngere 
Generation. Unter fachkundiger 
Workshopleitung konnten die 
Teilnehmerinnen selbst Kera-
mikrohlinge nach eigenen Vor-
stellungen gestalten, so wurden 
verschiedene Techniken auspro-
biert und mit unterschiedlichen 
Materialien eigene Ideen umge-
setzt. Mit nach Hause nehmen 
konnten die Frauen ihre „Kunst-
stücke“ nicht sofort, denn diese 
mussten noch glasiert und im 
Töpferofen gebrannt werden. 

Fazit des Abends: „Kleine Aus-
zeit zum Genießen und Abschal-
ten, das machen wir wieder“!

Vorschau:

- Jahreshauptversammlung mit 
Ehrungen, Samstag, 18. April 
2026, 14 Uhr Gasthaus Antret-
ter
- „Singen für den Frieden“, 
Samstag, 02. Mai 2026, 18 Uhr 
in die Kirche Maria Königen des 
Friedens Haidholzen
- „Dienstag-Spezial“, 12. Mai 
2026 – Tagespresse und E-Mail 
beachten
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Sportverein Schloßberg-Stephanskirchen e. V. 

Wer beim Sportartikelbasar des 
SVS im Pfarrheim Haidholzen 
früh dran war, hatte die besten 
Karten: Schon vor der Öffnung 
standen die ersten Schnäpp-
chenjäger bereit – und drinnen 
ging’s dann auch gleich ordent-
lich rund. Angeboten wurden 
Sportartikel aller Art – und die 
hatten es in sich: Fahrräder, 
Laufräder, Schwimmhilfen, 
Sportschuhe und SVS-Vereins-
kleidung wechselten zügig die 
Besitzer. Es wurde geschaut, 
verglichen und natürlich zuge-
schlagen. Am Ende waren sich 

viele einig: Da hat sich das Kom-
men gelohnt. Zufrieden zeigte 
sich auch das Organisations-
team – und die Käufer sowieso. 
Wer eine kleine Pause brauchte, 
wurde am Kuchenbuffet bes-
tens versorgt. Kaffee, Kuchen 
und ein kurzer Ratsch durften 
natürlich nicht fehlen und sorg-
ten für die passende Basar-
Stimmung. Und ganz nebenbei 
ging’s diesmal auch noch um 
mehr: Das Team Anne war vor 
Ort und informierte über die 
Stammzellspende. Viele nutzten 
die Gelegenheit, sich direkt per 
Wangenabstrich registrieren zu 
lassen – schnell erledigt und 
mit großer Wirkung. Ein großes 
Dankeschön an alle Helferinnen 
und Helfer, Verkäufer sowie an 
die vielen Besucher, die den Ba-
sar wieder zu dem gemacht ha-
ben, was er ist: ein echtes High-
light im SVS-Kalender. Und weil 
nach dem Basar vor dem Basar 
ist: Den 24. Oktober schon mal 
im Kalender markieren – dann 
geht’s weiter mit dem Ski- und 
Sportartikelbasar für die Winter-
saison.

In der ersten Osterferienwoche 
übte die Leichtathletik-Abteilung 
beim Trainingslager in Lana fleißig 
für die nächsten Wettkämpfe. Da-
bei trafen sie erfolgreiche Sportler, 
die sich ebenfalls in Südtirol auf 
die Sommersaison vorbereiteten. 
An dem Trainingslager nahmen 
14 Athleten aus der Gruppe von 
Julien Bels im Alter von 13 bis 20 
Jahren teil. Vom 29. März bis zum 
4. April trainierten sie zweimal täg-
lich auf der exzellenten Anlage in 
Lana. Begleitet von Juliens Eltern, 
selbst erfahrene Trainer, übten 
sie die verschiedenen Disziplinen, 
in denen sie in dieser Saison bei 
den Wettkämpfen antreten wer-
den: Sprint, Hürdenlauf, Stab- und 
Hochsprung, Drei- und Weitsprung, 
Speer- und Diskuswurf sowie Ku-
gelstoßen und Ausdauerlauf. Der 
Erholungsnachmittag fand in Me-
ran statt, wo einige Sportler noch 
genügend Kraft hatten, um den 
erstaunten Passanten am Ufer der 
Passer verschiedene Saltovaria-
tionen vorzuführen. Am Ende der 
Woche durfte der abschließende 
interne Wettbewerb nicht fehlen. 

Die SVS-Jugendlichen traten in ei-
nem etwas anderen Fünfkampf an 
(mit u.a. Rückwärtslauf und Drei-
sprung aus dem Stand). Zum Ab-
schluss gab es den traditionellen 
Bahngehen-Wettbewerb. Dafür be-
kamen die Athleten einen Sonder-
applaus von Alex Schwazer. Dem 
italienischen Olympiasieger von 
Peking 2008 im 50-km-Gehen wa-
ren die Athleten jeden Tag begeg-
net. Mit seinen 41 Jahren drehte 
er stundenlang seine Runden auf 
der Bahn von Lana, um sich auf 

die für die Bahngeher neue Mara-
thondistanz vorzubereiten, die er 
in diesem Jahr unter drei Stunden 
gehen möchte. Wie im Jahr zuvor 
traf die Gruppe aus Stephanskir-
chen auf den Mehrkämpfer Simon 
Ehammer. Erst zwei Wochen zuvor 
hatte der Schweizer den Weltre-
kord im Hallensiebenkampf ver-
bessert. Wie immer sehr zugäng-
lich posierte er für ein Bild mit den 
Athleten. So können die Stephans-
kirchener mit viel Rückenwind in 
die Sommersaison starten.

Am Ostermontag ist der Start-
schuss für die WirWunder-Spen-
denaktion gefallen. Die Leicht-
athletik-Abteilung des SVS ist 
dabei und wirbt um Unterstüt-
zung für neue Geräte für ihre Kin-
der und Jugend-
lichen. Dafür 
haben sich die 
Jugend l i chen 
aus der Gruppe 
von Julien Bels 
unterhaltsame 
Kurzvideos aus-
gedacht, um 
Aufmerksamkeit 
zu erregen. Die 
ersten drei Clips, in denen die 
Läuferin Antonia Fezer auf einer 
österreichischen Autobahnrast-
stätte und der Stabhochspringer 
Benjamin Seidel in seinem Gar-
ten zu sehen sind, sammelten in 
kürzester Zeit mehrere Tausend 
Views auf der Social-Media-Platt-
form Instagram. Umso erfreu-

licher war es, dass gleich am 
ersten Tag viele Spenden ein-
gingen, was die jungen Sportler 
begeisterte. Die WirWunder-Os-
teraktion, bei der die Sparkas-
se jede Spende bis zu einem 

Betrag von 50 
Euro verdoppelt, 
lief bis zum 12. 
April (nach Re-
daktionsschluss). 
Die Kampagne 
dauert jedoch 
weiter an und die 
Le ichtath let ik -
Abteilung freut 
sich über weitere 

Spenden. Die Spendenseite des 
SVS-Leichtathletik ist auf better-
place.org zu finden (Suchbegriff 
z. B.: „Stabhochsprungstäbe“) 
oder über den anbei abgebil-
deten QR-Code. Die Videos sind 
auf der Instagram-Seite der Ab-
teilung (svs_leichtathletik) ab-
rufbar.

Sportartikelbasar 
mit großem Andrang

Leichtathletik-Lager 2026 mit viel Prominenz

WirWunder-Aktion mit breiter 
Werbekampagne

Hast du Lust auf einen „offenen“ 
Schafkopfabend beim SVS? 

Egal ob Anfänger oder Profi, ob jung 
oder alt - komm einfach vorbei! 
Die nächste Runde startet am 
24.04. ab 17:30 Uhr in der Sport-
gaststätte in Waldering.

Die Vorstandschaft des SVS lädt 
alle Vereinsmitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Donners-
tag, 7. Mai, 19.30 Uhr im Club-
raum des Vereinsheims ein. Hier 
die Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung, 2. 
Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder, 3. Genehmigung der 
Tagesordnung, 4. Bericht des Vor-
standsteams, 5. Bericht des Kas-
siers, 6. Bericht der Kassenprüfer, 
7. Berichte der Abteilungsleitun-

gen, 8. Entlastung des Vorstands, 
9. Satzungsänderung, 10. Neu-
wahlen des Vorstandsteams, 11. 
Ehrungen, 12. Wünsche und An-
träge der Mitglieder, 13. Schluss-
wort der Vorsitzenden. Die neue 
Satzung kann zu den Öffnungs-
zeiten des SVS-Büros eingesehen 
werden. Wünsche und Anträge 
sind schriftlich bis spätestens 
30. April einzureichen (SV Schloß-
berg, Walderinger Str. 80, 83071 
Stephanskirchen).

Mit großer Beteiligung und bester 
Stimmung fand das erste Freizeit-
volleyballturnier des SV Schloß-
berg-Stephanskirchen in der OPS-
Turnhalle in Stephanskirchen statt. 
Rund 50 Jugendliche eröffneten 
den Turniertag und zeigten bis zum 
Mittag spannende Spiele und viel 
Einsatz. Am Nachmittag traten 36 
Erwachsene sowie einige motivier-
te Nachwuchssportler im 4 gegen 4 
Schleiferlturnier an. Nach abwechs-
lungsreichen Partien erreichten die 
beiden besten Teams das Finale, 
das vor zahlreichen Zuschauern 
den sportlichen Höhepunkt bildete. 
Bei der Siegerehrung wurden Ur-
kunden und Sachpreise überreicht 
– dank großzügiger Unterstützung 
von der Oberbank, der Sparkasse 
Rosenheim-Bad Aibling, der Alpha 
San Apotheke und der Schreibwa-
ren- und Buchhandlung „Der Blei-
stift“. Großen Anklang fand zudem 
das Buffet aus Spenden von Eltern 
und Spielern. Die Organisation er-
hielt viel Lob, und zahlreiche Rück-
meldungen wünschten sich eine 
Wiederholung im kommenden Jahr. 
Den Ausklang des erfolgreichen 
Turniers feierten Organisatorinnen 
und Helferinnen gemeinsam in der 
Pizzeria Roma – mit ersten Ideen 
für die Fortsetzung der Veranstal-
tungstradition.

Nächster Schafkopfabend

Jahreshauptversammlung

Erstes Freizeitvolleyballturnier begeistert
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Bei der Abteilungsversammlung 
der Tennisabteilung standen in 
diesem Jahr Neuwahlen auf der 
Tagesordnung. Die bestehende 
Abteilungsleitung stellte sich ge-
schlossen wieder zur Wahl und 
wurde von den anwesenden Mit-
gliedern jeweils einstimmig in 
ihren Ämtern bestätigt. Abteilungs-
leiter bleibt Thomas Schönauer, 
sein Stellvertreter ist weiterhin 
Andi Krapf. Die sportlichen Be-
lange verantwortet auch künftig 
das Sportwart-Team mit Manfred 
Burghartswieser, Matthias Fuchs 
und Julian Peters. Wiedergewählt 
wurden zudem Schriftführerin 
Maike Hering sowie Kassier Klaus 
Wienczierz. Die Kassenprüfung 
übernehmen weiterhin Rainer 
Bartsch und Karl Griesser. Für die 
technischen Belange und die Pfle-
ge der Vereinsanlagen sind wei-
terhin die technischen Beisitzer 
Andreas Greive und Achim Krause 
zuständig. Neben den Wahlen bot 
die Versammlung auch Gelegen-
heit, in den Berichten des Abtei-
lungsleiters, der Sportwarte und 

des Kassiers auf das vergangene 
Tennisjahr zurückzublicken und 
einen Ausblick auf die kommende 
Saison zu geben. Die Saison 2025 
konnte äußerst erfolgreich abge-
schlossen werden. Die Herren 50 
schafften den Aufstieg in die Bay-
ernliga und spielen damit in der 
zweithöchsten Liga dieser Alters-
klasse. Die Herren 40/2 dominier-
ten ihre Gruppe und stiegen als 
Gruppenerster in die Südliga 2 auf. 
Auch die Herrenmannschaft tritt in 

dieser Saison in der Südliga 2 an. 
Erfolgreich war der SVS zudem im 
Kinder- und Jugendbereich: Beide 
Bambini-Mannschaften wurden 
Gruppenerster. Mit insgesamt 18 
Mannschaften – davon die Hälfte 
Kinder- und Jugendteams – startet 
die Abteilung bereits am 1. Mai 
2026 in die diesjährige Punkt-
spielsaison. Die Tennisabteilung 
wünscht allen Spielerinnen und 
Spielern eine erfolgreiche und ver-
letzungsfreie Saison.

Die Tennisabteilung des SVS 
lädt Kinder und Jugendliche 
ab 5 Jahren zu ihrem Tennis-
Schnupperkurs ein. Ab Mai 
heißt es wieder: Schläger in die 
Hand, Bälle fliegen lassen und 
die ersten Punkte sammeln! 
Wann & Wo: Montags auf den 
Tennisplätzen des SV Schloß-
berg am Sportgelände: 
• 14:00–15:00 Uhr 
    für 5–8-Jährige
• 15:00–16:00 Uhr 
    für 7–10-Jährige
• 16:00–17:00 Uhr 
    für 9–13-Jährige

Wie viel: 50 € für den gesam-
ten Kurs – Tennisschläger und 
Bälle gibt’s von uns, Turnschu-
he und ein Getränk bitte selbst 
mitbringen.
Der Kurs endet vor den Som-
merferien, in den Ferien pau-
siert er, und: Ja, bei jedem 
Wetter geht’s weiter – wir sind 
schließlich keine Schönwetter-
Tennisschule!

Anmeldung unter fv.tennis.
svs@web.de – wir freuen uns 
auf viele Neugierige, die Lust 
auf große Schläge haben!

Neuwahlen, Rückblick und Ausblick 
auf das Tennisjahr

Raus aus dem Wohnzimmer – 
rauf auf den Tennisplatz!

Der SV Schloßberg-Stephanskir-
chen darf einen neuen regiona-
len Partner willkommen heißen: 
Mit Milchdirekt bekommen wir 
ab sofort Unterstützung, die man 
sehen – und schmecken – kann. 
Dagmar und Markus Kirmeier 
sind nicht nur mit einer Werbe-
bande am Sportgelände präsent, 
sondern bringen ihre frischen 
Produkte auch direkt zu unse-
ren Veranstaltungen. Milchdirekt 
steht für hochwertige, nach-
haltige Erzeugnisse direkt vom 
Hof. Neben frischer Milch gibt’s 
auch selbstgemachten Joghurt, 
Frischkäse sowie Honig und 

Eier – alles bequem nach Hau-
se geliefert. Regional, transpa-
rent und einfach richtig gut. Für 
den SVS heißt das: Bei unseren 
Festen und Events können wir 
künftig frische Produkte aus der 
Region anbieten – beste Quali-
tät, die bei unseren Gästen an-
kommt. Ein großes Dankeschön 
an Dagmar und Markus Kirmeier 
für die Unterstützung – wir freu-
en uns auf die gemeinsame Zeit!

Wir sind eine Gemeinschaft von akti-
ven Stockschützen, die mit viel Freu-
de und Leidenschaft den Stocksport 
betreiben. Unser Fokus liegt auf dem 
gemeinsamen Spiel und geselligen 
Zusammenkünften – ganz ohne 
Ligastress! Wir treffen uns zum Trai-
ning immer dienstags um 19:30 Uhr 
und wechseln dabei zwischen unse-

rer Anlage in Waldering und der Bahn 
beim SV Prutting. Zusätzlich findet je-
den Freitag von 13.30 bis 16.00 Uhr 
ein weiteres Training in Waldering 
statt. Bei schlechtem Wetter pausie-
ren wir. Einfach mal ausprobieren? 
Du möchtest den Stocksport ken-
nenlernen? Kein Problem – komm 
vorbei und schnupper rein! Am bes-

ten rufst du vorher kurz an, damit wir 
dir sagen können, wo das nächste 
Training stattfindet. Wir freuen uns 
auf dich – ob Anfänger oder erfahre-
ner Schütze, bei uns bist du herzlich 
willkommen! Weitere Infos gibt es 
beim Abteilungsleiter Raimund Pell-
kofer (Tel.: 08036 9085841, E-Mail: 
eisstock@sv-schlossberg.de).

Fast 70 Mitglieder aus den ver-
schiedenen Abteilungen des SVS 
packten beim diesjährigen Früh-
jahrsputz mit an, um die Sport-
anlagen auf Vordermann zu 
bringen. Besonders freute sich 
die 1. Vorsitzende, Eva Fuchs, 
über die vielen Jugendlichen, die 
tatkräftig beim Arbeitseinsatz 
unterstützten. Ob Weitsprung- 
und Kugelstoßanlage, 400-Me-
ter-Bahn, Eisstockbahnen oder 

Tennisplätze, Tribünen und Grün-
anlagen vor dem Vereinsheim 
– alles erstrahlte nach getaner 
Arbeit wieder in bestem Zustand 
für den Saisonstart. Bei Kaffee 
und Kuchen am Tennisheim 
konnten sich alle Helfenden zwi-
schendurch stärken und eine 
gemeinsame Brotzeit im Vereins-
heim bildete den wohlverdienten 
Abschluss eines erfolgreichen 
Arbeitstags.

Bei der Hauptversammlung 
des Vereins zur Förderung 
der Tennisjugend im SVS 
standen Neuwahlen auf der 
Tagesordnung. Aus dem 
Bericht der bisherigen Vor-
sitzenden Eva Fuchs wurde 
deutlich, wie engagiert der 
Förderverein die Nachwuchs-
arbeit der Tennisabteilung 
unterstützt. Mittlerweile 
zählt der Verein rund 100 
Mitglieder. Zu den Angebo-
ten gehören unter anderem 
ein regelmäßiges „betreutes 
Spielen“, Schnupperkurse 
für Kinder aus der Gemeinde 
sowie das beliebte Tennis-
camp in der ersten August-
woche. Großer Beliebtheit 
erfreuen sich auch die Aus-
flüge zu den Spielen des 
Tennisclubs 1860 Rosen-
heim, der in der 1. Bundes-
liga spielt. Dort können die Kinder 
hochklassiges Tennis erleben und 
sogar selbst als Ballkinder im Ein-
satz sein. Ein besonders emotio-
naler Moment der Versammlung 

war die Verabschiedung von Eva 
Fuchs und Katya Gambardella, 
die sich seit der Gründung des 
Vereins vor 10 Jahren mit großem 
Engagement eingebracht hatten 

und nun nicht mehr 
zur Wahl standen. 
Die Tennisabteilungs-
leitung bedankte sich 
herzlich und über-
reichte beiden ein 
Blumengesteck. Zur 
neuen Vorsitzenden 
wurde Sigrun Ohm 
gewählt, ihre Stell-
vertreterin ist Alex-
andra Wanderer. Das 
Amt der Kassiererin 
übernimmt Martina 
Fenselau, Schriftfüh-
rerin bleibt Denise 
Tennie. Als Beisitze-
rinnen wurden Nadi-
ne Griesbeck, Andrea 
Zsoter, Alexi Maass 
und Simone Greive 
gewählt. Alle Kandi-
datinnen wurden ein-
stimmig gewählt. Der 

Förderverein wünscht dem neuen 
Vorstand viel Erfolg bei seinen Auf-
gaben und freut sich darauf, auch 
künftig die Tennisjugend im SVS 
tatkräftig zu unterstützen.

Frische Milch vom Hof: 
Milchdirekt Kirmeier 

neuer Partner des SVS

Stockschützen beim SVS – Gemeinsam auf der Bahn!

Frühjahrsputz beim SVS

Starker Einsatz für den Tennisnachwuchs – 
Förderverein wählt neuen Vorstand

Texte + Fotos:
Andreas Scheibenzuber

Pressewart

Sportverein Schloßberg-Stephanskirchen e. V. 
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Ihr 

kompetenter 

Partner 

für Haustechnik

Installation 

Kundendienst 

Stiebel Eltron 

Reparaturen

Kontakt:  
Sandbichler Kiesbetrieb GmbH 
Kraglinger Straße 14b 
83071 Stephanskirchen  
Tel: 08036 / 3360 

Betontankstelle Kragling 

Frischbeton zum Selberzapfen 
 

 
 

Frisch- und Galabeton ab 0,15m³: 
- Keine Voranmeldung nötig 

- Für Garten- und Landschaftsbau 
- Für den Privatgebrauch 

- Für unbewehrte, nicht konstruktive Baumaßnahmen geeignet 
- In nur 3 Minuten gemischt 

Ab sofort 
erhältlich 

www.sandbichler-kies.de Zufahrt:  
Sandbichler Kiesgrube 

Habichtstraße 7 
83071 Stephanskirchen  Stephanskirchner Frauen „On Tour“

Die gemeinsame Abholung der 
neuen Vereinsfahne der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft war schon lange geplant 
und konnte nun, nachdem Aus-
flugsfahrten wieder ohne Corona 
bedingte Auflagen möglich waren,  
endgültig stattfinden. So machte 
sich ein fast vollbesetzter Bus auf 
den Weg nach Engelsberg im 
Landkreis Traunstein zur Kunst-
stickerei Jaeschke & Zwislsperger. 
Die Fahnenstickerei Jaeschke  
wurde 1978 von Annemarie Ja-
eschke gegründet  und seit 2003 
von ihrer Tochter Carmen Maria 
Zwislsperger in der Geschäftslei-
tung unterstützt.  
Bei der anschließenden Betriebs-
führung durch Frau Zwislperger 
erfuhren die Frauen Details über 
alle auszuführenden Arbeiten, da-
mit jeder Verein seine individuelle 
Fahne bekommt. Vom Foto für 
das Fahnenmotiv aus dem die 
Entwurfszeichnung entsteht und 
das Design der neuen Fahne bis 
ins Detail festhält, gefolgt vom 
Entwurfsbild der Fahne, dem Per-
forieren (das Durchlöchern) der 

Zeichnung. Nach der Performa-
tion beginnt mit dem Plattstich 
durch die Plattstichstickmaschine 
bzw. per Handstickerei (Anlege-
technik) die eigentliche Arbeit an 
der Fahne durch hochqualifizier-
tes Fachpersonal im Kunsthand-
werk Sticken. Zahlreiche Kammer-
, Landes- und sogar Bundesieger 

bei den Lehrlingen des Betriebs 
zeigen von einem hohen Ausbil-
dungsrad  und handwerklichem 
Können in diesem Familienunter-
nehmen. 
Anschließend ging es weiter zur 
Pfarrkirche St. Andreas Engels-
berg, die zum  1992 gegründeten 

Pfarrverband Garching-Engels-
berg im Dekanat Baumburg ge-
hört. Hier wurden die Frauen be-
reits von Pfarrer Hans Speckba-
cher, Geistlicher Rat und dem 
Mesner Josef Reithmeier zu einer 
kleinen Andacht mit Kirchenfüh-
rung erwartet. Im 10. Jahrhundert 
wurde „Engelberg“ urkundlich er-
wähnt und gehörte damals zum 
Bistum Salzburg. Die Pfarrkirche 
wurde ca. 1460 im spätgotischen 
Stil erbaut, um 1680 barockisiert 
und 1864 regotisiert. 1961 er-
folgte eine Innenrenovierung mit 
großen Veränderungen und 
1999/2000 wurde dann auch ein 
neuer Volksaltar und Ambo in-
stalliert. 
Nach gemeinsamen Gebet, Ge-
sang und einem Abschlusslied mit 
Gitarrenspiel von Pfarrer Speck-
bacher machten die Frauen auf 
dem Rückweg noch Einkehr im 
Biergarten des Landgasthofs 
„Zum Sägwirt“ in Oberulsham bei 
Eggstätt und ließen bei einem ge-
mütlichen Abendessen den Tag 
ausklingen, ehe die Heimfahrt 
nach angetreten wurde.

Aktiv im Männergesangverein

Ferienprogramm – Der Termin, 
Mittwoch, 03.08., ab 8.00 Uhr für 
das Ferienprogramm 2022 des 
MGV rückt näher. Hier bietet der 
MGV in diesem Rahmen interes-
sierten Kindern von 6 – 12 Jahren 
unter dem Motto: „Kirche einmal 
anders“ in der Stephanskirchner 
Kirche ''St. Stephanus'' u.a. eine 
Turmbesteigung zum Glocken-
stuhl mit Sicherungsbegleitung 
durch Sänger, gemeinsamen 
Chorgesang, Funktion und Erpro-
bung der Kirchenorgel mit Wolf-
gang Zeller. Pfarrer Orsetti führt 
ab 11.00 Uhr die Kinder durch die 
Kirche und nach dem Zwölfuhr-
leuten lädt der MGV zur kostenlo-

sen Einkehr beim An-
tretter ein, Abholung 
der „Kids“ ab ca. 
13.00 Uhr. Der Ter-
min für die Anmel-
dung ist in der Ge-
meinde bekanntge-
geben, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
M u s i k a l i s c h e r  
''Schönwetter - Früh-
schoppen“ am Sonn-

tag, 07.08., 11.00 Uhr ''beim An-
tretter“ – Im Rahmen der Kultur-
wochen vom 30. 07. bis 14. 08. 
2020, ''Sommer dahoam“, hat 
der MGV die Einladung dazu 
gerne angenommen. Zusammen 
mit der Musikkapelle wird sich der 
Männerchor beim musikalischen 
Frühschoppen am Sonntag, ab 
11.00 Uhr im Biergarten beim An-
tretter ''sehen und hören lassen“.  
Bei freiem Eintritt, Spenden er-
wünscht, können Plätze unter 
08036-3405 reserviert werden. 
Vom Aussterben bedroht sieht 
sich, wie andere Vereine auch, 
der seit 1909 bestehende Män-
nerchor, wenn es nicht gelingt, 

singfreudige Männer jeglichen Al-
ters für den gemeinsamen Ge-
sang zu begeistern. 
Es gibt in der Gemeinde viele 
junggebliebene, auch neu zuge-
zogene Männer, die vielleicht Lust 
zum Singen haben und somit den 
Weg zum Gesangverein finden.  
Auch wenn Sie keine Notenkennt-
nisse besitzen, scheuen Sie sich 
nicht mitzumachen, nur Spaß am 
Singen sollten Sie haben. 
Sänger, die sich nicht dauerhaft 
an einen Chor binden wollen, sind 
ebenso willkommen und zur 
''Champions League“ können Sie, 
wenn Sie wollen, wieder zu Hause 
sein oder mit den Sängern in der 
Gaststube noch einen gemütli-
chen Dämmerschoppen zur 
Pflege der Stimmbänder genie-
ßen. 
Näheres erfahren Sie unter 
wolko1@web.de; Wolfgang Köh-
ler, Tel. 08036/7206, oder man-
fred-panhans@t-online.de; Tel. 
08036/8316. Über Ihre Kontakt-
aufnahme würden wir uns sehr 
freuen, denn „Singen ist Balsam 
für die Seele“. MP

Di - Fr  
9 – 12, 14 - 17 Uhr, 
Sa 9 - 12 Uhr

Jahreshauptversammlung der Schützengesellschaft 
Seerose Baierbach

Zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung der Schützenge-
sellschaft Seerose Baierbach 
begrüßte der 1. Schützenmeis-
ter Richard Hiebl den 1. Bürger-
meister Karl Mair, den stellv. 
Gauschützenmeister Markus 
Rastinger sowie die zahlreich 
erschienenen Mitglieder. Tradi-
tionell gab es vor dem offiziellen 
Teil, auf Einladung des Vereins, 
ein gemeinsames Abendessen. 
Im Anschluss ließ Richard Hiebl 
das abgelaufene Vereinsjahr 
Revue passieren. Für ihn sehr 
erfreulich war erneut die vertrau-
ensvolle sowie tolle Zusammen-
arbeit im rundum gesunden Ver-
ein der Seerose Baierbach. Über 
die weiteren Aktivitäten des Ver-

eins berichtete der Schriftführer 
Michael Wallner: Beteiligungen 
am Gemeindestockschießen 
des SV Schloßberg, Festsonntag 
des 75-jährigen Bestehens der 
Happinger Schützen, 50-jähriges 
Bestehen des Spielmannszuges 
Stephanskirchen sowie der Jahr-
tag der Stephanskirchener Verei-
ne waren nur ein kleiner Auszug 
der geselligen Aktivitäten. Der 
Kassenbericht von Gabi Kink 
schloss mit einer Minderung des 
Vereinsvermögens. Die Mitglie-
deranzahl verringerte sich trotz 
sechs Neuzugängen auf nun-
mehr 160 Personen. Nachdem 
die Vorstandschaft einstimmig 
entlastet wurde, stand der Höhe-
punkt des Abends an: die Ehrung 

langjähriger und besonders en-
gagierter Schützen. Für 50 Jahre 
Mitgliedschaftstreue beim Baye-
rischen Sportschützenbund e. V. 
wurden Michael Wallner, Albert 
Fritz, Wolfgang Blieninger und 
Ingrid Lex ausgezeichnet. Für 
25 Jahre Zugehörigkeit nahmen 
Rudi Lex sowie Christian Müller 
die Ehrungen entgegen. Das Eh-
renzeichen in Silber für beson-
ders treue Mitarbeit wurde an 
Matthias Reinl, Bastian Schröger 
und Alexander Hotter verliehen. 
Mit einem außerordentlichen 
Dank an die Schützendamen für 
die Bewirtung und Reinigung des 
Vereinsheimes schloss der 1. 
Schützenmeister Richard Hiebl 
die Jahreshauptversammlung.

v. l. Bastian Schröger, 2. Schützenmeister Matthias Reinl, 1. Bürgermeister Karl Mair, Alexander Hotter, 
Michael Wallner, Albert Fritz, stellv. Gauschützenmeister Markus Rastinger, Ingrid Lex und 

1. Schützenmeister Richard Hiebl

Anspruchsvolle Musikstücke auf der Tagesordnung 
des Sängerkreis Wendelstein

Der MGV-Schloßberg ist seit Jah-
ren bereits aktives Mitglied beim 
Bayerischen Sängerbund, dessen 
heimische Chöre dem Sängerkreis 
Wendelstein angehören.
Nun fand die Hauptversammlung 
beim Antretter statt. Sängerkreis-
Vorsitzender Markus Seemann 
freute sich, dass erstmalig der 
MGV-Schloßberg diesen Abend 
mit einigen Stücken umrahmte. 
Mit „Grüaß enk Gott“ und „MGV- 
und Sonnenschein“ fanden pas-
sende Lieder sichtliches Gefallen. 
Dazwischen tagten die Vorstände 
von 29 Sangesabteilungen. Ge-
ehrt wurde Alois Hundhammer, 
erfolgreicher Vorsitzender des SK 
Wendelsteins, mit Laudatio, Ur-
kunde und seitens des MGV mit 
dem „Stephanskirchner Landl“ 
(Solist Bariton Gottfried Thalmei-

er) und „Beethovens ‚Die Him-
mel rühmen‘“ (Solisten Gottfried 
Thalmeier, Manfred Panhans und 
Thomas Blume). Für den MGV als 
Gastgeber zeigte dieser Abend in-
teressante Einblicke in eine weit 
verzweigte Vereinskultur. So gab 

es noch großen Applaus für die 
Sängerschar unter Dirigent Wolf-
gang Zeller, der die Gäste mit „Pfü-
at enk Gott“ und dem umgedich-
teten Udo-Jürgens-Song „Vielen 
Dank, liebe Gäste“ verabschieden 
durfte.

Zuhören erlaubt, Singen erwünscht - die MGVler als Gastzuhörer 
beim Wendelsteinkreis

 

HOCHBEETE 
AUS BETON –
ROBUST,
LANGLEBIG,
STILVOLL

JETZT INFORMIEREN
Telefon 08039 9064-0
Am Hain 1-13
83561 Ramerberg
hain-system-bauteile.de
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D Ö R F L E R 
 BESTATTUNGEN 

Bestattungsvorsorge
Erd- und Feuerbestattungen

& naturbezogene Bestattungsformen
Würdevolle Trauerfeiern nach Ihren Wünschen

Tel:           08031/71940
Handy:  0172/8154448
info@georg-doerfler.de

Georg Dörfler
Wasserburger Str. 4

83071 Stephanskirchen

Einladung zum Patrozinium
Unsere Pfarrkirche St. Georg 
Schloßberg feiert am 26. April 
Namenstag. Diesen besonde-
ren Tag wollen wir um 10 Uhr 
mit einem Festgottesdienst, zu 
dem auch die Ortsvereine mit 
ihren Fahnenabordnungen recht 
herzlich eingeladen sind, würdig 
begehen. Anschließend sind alle 
herzlich ins Pfarrheim Schloß-
berg zum Frühschoppen einge-
laden.
Der Pfarrgemeinderat Schloß-
berg/Haidholzen möchte auch 
heuer wieder zusätzlich Kaffee 
und Kuchen anbieten. Das Or-
ganisationsteam sucht deshalb 

noch fleißige Kuchenbäcker/
innen, die mithelfen, dass auch 
heuer wieder viele verschiedene 
Kuchen angeboten werden kön-
nen. Bitte keine Sahnetorten, 
Cremetorten und Speisen mit 
rohen Eiern.
Ab 8 Uhr können Sie am Fest-
sonntag gerne Ihren Kuchen im 
Pfarrheim abgeben und denken 
Sie bitte auch daran, die Ku-
chenplatten zu kennzeichnen, 
damit es hinterher keine Ver-
wechslungen gibt. Wir freuen 
uns sehr über Ihre Kuchenspen-
de und auf viele Besucher des 
Patroziniums.

Frühjahrsputz im Vereinsheim des Trachtenvereins

Alle Jahre wieder trommelt die 
jeweilige Röckifrauenvertreterin 
ihre Damen und auch interes-
sierte Herren zusammen, um 
das Vereinsheim des GTEV Sims-
see Süd Stephanskirchen auf 
Hochglanz zu bringen. Schließ-
lich soll beim Ostermarkt der 
Schmutz des Winters verschwun-
den sein. Sechs Röckifrauen und 
ein gern gesehener Gast putzen 
die Fenster, wischten die Böden, 

räumten die Schränke aus und 
so manches schon länger ge-
suchte Stück kam dabei zum Vor-
schein. Dank Leiter wurden auch 
schwierige Stellen zugänglich ge-
macht wie die Lampen und der 
rundumlaufende Holzbalken. An 
allen Ecken und Enden wurde 
fleißig gewischt und geschrubbt, 
das Ergebnis ließ sich sehen. Zur 
Stärkung gab es zum Abschluss 
mitgebrachten Kaffee und einen 

sehr schmackhaften Kuchen. 
Einziger Wermutstropfen, laut 
Röckifrauenvertreterin Martina 
Denk, die Helfer:innen werden 
immer weniger. Der Slogan „Vie-
le Hände, ein schnelles Ende“ 
sollte für 2027 wieder gelten! 
Schließlich benutzen sehr viele 
Vereinsmitglieder und Vereins-
heimbenützer, wie z. B. auch die 
Musikanten. 

Ch. Heinzinger

Zum Tag des Baumes
Zum Tag des Baumes am 
25.04.2026 stellen wir eine be-
sonders eindrucksvolle Buche 
vor. Wer ist nicht schon an ihr 
vorbeigewandert. Sie steht süd-
lich des Wanderparkplatzes Bai-
erbach am Rand der Großen Fil-
zen. Besonders markant sind ihr 
eher strauchartiger Wuchs, der 
fehlende durchgehende Haupt-
stamm und die breite, tief anset-
zende Krone. Diese Kronenform 
können Buchen nur entwickeln, 
wenn sie im absoluten Freistand 
aufgewachsen sind.

Der Baum zeigt eindrucksvoll, 
wie prägend alte Bäume das 
Landschaftsbild bestimmen 
können. Ganz allgemein haben 
Flurbäume eine große ökolo-
gische Bedeutung in offenen 
Agrarlandschaften als wichtige 
Lebensräume und Trittsteine für 
viele Arten.

Peter Wiedeburg 
BUND Naturschutz in 

Bayern e.V.
Ortsgruppe Stephanskirchen / 

Riedering

Salzburger Straße 47
83071 Stephanskirchen
Tel:  08031 71363
www.lechner-holzhaus.de

Wohlfühlen.

HOLZHÄUSER

SCHLÜSSELFERTIG

HOLZBAU
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Senioren- & Pflegeheim in Stephanskirchen-Schlossberg

Erweiterungsbau:
• 30 neue Einzelzimmer
• gemütliche Cafeteria
Wir beraten Sie gerne !

www.mayer-reif-pflegeheime.de – 08031/354170

Beste Pflege - rund um die Uhr - für Alle !
• Vollstationäre Pflege für Pflegegrade 1 – 5
• Kleine familiäre Wohngruppen
• Eingestreute Tagespflege
• Kurzzeitpflege
• Freundliches, motiviertes Personal
• Großzügige Innenhofterrasse
 im schönen Gartenpark

 Informieren Sie sich ... 

Zahlt auch ohne Unfall – 
der Unfallschutz von 
SIGNAL IDUNA.

Unsere Philosophie: 
Schützen. Unterstützen. Auffangen.

alexander.hotter@signal-iduna.net
Telefon 08031 3049311
Salzburger Str. 34, 83071 Stephanskirchen
Generalagentur Alexander Hotter

Am 19.04.2026 findet die dies-
jährige Jahreshauptversamm-
lung der Schützengesellschaft 
Stephanskirchen statt. 

Beginn ist um 18.00 Uhr im 
Gasthaus Antretter, anschlie-
ßend erfolgt die Jahrespreisver-
teilung.

Jahreshauptversammlung der 
Schützengesellschaft 

Stephanskirchen

Spendenaktion für die Tafel Rosenheim
Die Fastenzeit ist bei der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft jedes Jahr wieder „Sam-
melzeit für die Rosenheimer 
Tafel“. Insgesamt wurden 13 
volle Kartons und noch einige 
Tragetaschen an haltbaren Le-
bensmitteln und Hygieneartikeln 
gespendet und vor den Osterfei-
ertagen an die Rosenheimer Ta-
fel zum Verteilen weitergegeben. 
Durch die steigenden Lebens-
haltungskosten sind immer mehr 
Menschen auf Unterstützung 
durch die Tafeln angewiesen. 
„Ein herzliches Vergelt´s Gott“ 
allen, die diese Aktion wieder so 
umfangreich unterstützt haben.

v. l.: Martina Kaul, Sprecherin der Tafel, Veronika Ladner, Traudi 
Huber und  Martha Fischbacher von der Frauengemeinschaft

Musik verbindet und entspannt 
Der MGV im Seniorenland

Irmgard Holzner, zuständige Ver-
waltungsleiterin des Sozialwerks 
Stephanskirchen, und ihr fleißi-
ges Team hatten wieder alle Hän-
de voll zu tun. Eine große Anzahl 
an interessierten Zuhörern füllte 
den Haidholzner Pfarrsaal. Und 
das kam dem Männergesang-
verein MGV Schloßberg gerade 
recht. Mit „Grüaß enk Gott“, Ge-
burtstagsständchen und musi-
kalisch reichhaltiger Kost ging es 
gleich in die Vollen. 1. Vorstand 
Manfred Panhans musste nicht 
viel Worte verlieren, sondern be-
dankte sich für die Einladung 
seitens Irmgard Holzner. Die 
vollen Stimmen der MGV-Sän-
gerschaft, zeitlose A-cappel-
la-Standards („Kein schöner 
Land“, „Fein sein, beinander 
bleiben“), dazu Ensemble-Hits 
wie „Marina“ oder „Marie Lou“, 
verbunden mit zündenden Chor-
Arrangements zu bekannten 
Volksliedern oder Operetten-
klassikern („Im weißen Rössl am 
Wolfgangsee“), sorgten sofort für 
Mitmachstimmung.
Eindrucksvoll auch der aus Wa-
les stammende Solotenor Vian, 
der von seinem Schulfreund Tom 
Jones die „Delilah“ oder auch 
das bekannte „Hallelujah“ von 
Leonard Cohen neu interpretier-
te. So konnte Chorleiter Wolfgang 
Zeller „Altpfarrer“ Herbert Holz-
ner, den fleißig mitarbeitenden 

stellvertretenden Pfarrgemeinde-
ratsvorsitzenden Hans Hartmann 
und etliche Sängerfrauen recht 
herzlich begrüßen, während 
er unterhaltend durchs reich-
haltige Programm führte. Irm-
gards Schwiegervater, Bernhard 
Holzner, MGV-Urgestein, sorgte 
dazwischen mit lustig-hintersin-
nigen Anekdoten für zusätzliche 
Stimmung, während die Sänger 
sich bei Kaffee und köstlichen 
Kuchenvariationen entspannen 
konnten.
Dazwischen gab es ein Senioren-
Wunschkonzert. Das „Va pensie-

ro“ aus Verdis Oper „Nabucco“ 
durch den „MGV-Gefangenchor“ 
fand begeisternden Zuspruch, 
wobei Manfred Panhans den 
original italienischen Text „feh-
lerfrei“ dazu sang. Ebenso stand 
die unverwüstliche Pat-und-Pa-
tachon-Klamotte „Ein bisschen 
Singsang und gute Kamerad-
schaft“ (vorgetragen durch den 
stimmgewaltigen Bariton Gott-
fried Thalmeier) auf der Hitliste. 
Einhelliges Echo der begeiste-
rungsfähigen Señoritas und Se-
ñores: Bitte bald wiederkommen! 
Bis 2027 dann!

Überreich beschenkt, sogar mit gekonntem Kniefall, verabschiedete 
Irmgard Holzner die Sänger des MGV zur Freude 

des Dirigenten Wolfgang Zeller
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Ihr 

kompetenter 

Partner 

für Haustechnik

Installation 

Kundendienst 

Stiebel Eltron 

Reparaturen

Kontakt:  
Sandbichler Kiesbetrieb GmbH 
Kraglinger Straße 14b 
83071 Stephanskirchen  
Tel: 08036 / 3360 

Betontankstelle Kragling 

Frischbeton zum Selberzapfen 
 

 
 

Frisch- und Galabeton ab 0,15m³: 
- Keine Voranmeldung nötig 

- Für Garten- und Landschaftsbau 
- Für den Privatgebrauch 

- Für unbewehrte, nicht konstruktive Baumaßnahmen geeignet 
- In nur 3 Minuten gemischt 

Ab sofort 
erhältlich 

www.sandbichler-kies.de Zufahrt:  
Sandbichler Kiesgrube 

Habichtstraße 7 
83071 Stephanskirchen  Stephanskirchner Frauen „On Tour“

Die gemeinsame Abholung der 
neuen Vereinsfahne der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft war schon lange geplant 
und konnte nun, nachdem Aus-
flugsfahrten wieder ohne Corona 
bedingte Auflagen möglich waren,  
endgültig stattfinden. So machte 
sich ein fast vollbesetzter Bus auf 
den Weg nach Engelsberg im 
Landkreis Traunstein zur Kunst-
stickerei Jaeschke & Zwislsperger. 
Die Fahnenstickerei Jaeschke  
wurde 1978 von Annemarie Ja-
eschke gegründet  und seit 2003 
von ihrer Tochter Carmen Maria 
Zwislsperger in der Geschäftslei-
tung unterstützt.  
Bei der anschließenden Betriebs-
führung durch Frau Zwislperger 
erfuhren die Frauen Details über 
alle auszuführenden Arbeiten, da-
mit jeder Verein seine individuelle 
Fahne bekommt. Vom Foto für 
das Fahnenmotiv aus dem die 
Entwurfszeichnung entsteht und 
das Design der neuen Fahne bis 
ins Detail festhält, gefolgt vom 
Entwurfsbild der Fahne, dem Per-
forieren (das Durchlöchern) der 

Zeichnung. Nach der Performa-
tion beginnt mit dem Plattstich 
durch die Plattstichstickmaschine 
bzw. per Handstickerei (Anlege-
technik) die eigentliche Arbeit an 
der Fahne durch hochqualifizier-
tes Fachpersonal im Kunsthand-
werk Sticken. Zahlreiche Kammer-
, Landes- und sogar Bundesieger 

bei den Lehrlingen des Betriebs 
zeigen von einem hohen Ausbil-
dungsrad  und handwerklichem 
Können in diesem Familienunter-
nehmen. 
Anschließend ging es weiter zur 
Pfarrkirche St. Andreas Engels-
berg, die zum  1992 gegründeten 

Pfarrverband Garching-Engels-
berg im Dekanat Baumburg ge-
hört. Hier wurden die Frauen be-
reits von Pfarrer Hans Speckba-
cher, Geistlicher Rat und dem 
Mesner Josef Reithmeier zu einer 
kleinen Andacht mit Kirchenfüh-
rung erwartet. Im 10. Jahrhundert 
wurde „Engelberg“ urkundlich er-
wähnt und gehörte damals zum 
Bistum Salzburg. Die Pfarrkirche 
wurde ca. 1460 im spätgotischen 
Stil erbaut, um 1680 barockisiert 
und 1864 regotisiert. 1961 er-
folgte eine Innenrenovierung mit 
großen Veränderungen und 
1999/2000 wurde dann auch ein 
neuer Volksaltar und Ambo in-
stalliert. 
Nach gemeinsamen Gebet, Ge-
sang und einem Abschlusslied mit 
Gitarrenspiel von Pfarrer Speck-
bacher machten die Frauen auf 
dem Rückweg noch Einkehr im 
Biergarten des Landgasthofs 
„Zum Sägwirt“ in Oberulsham bei 
Eggstätt und ließen bei einem ge-
mütlichen Abendessen den Tag 
ausklingen, ehe die Heimfahrt 
nach angetreten wurde.

Aktiv im Männergesangverein

Ferienprogramm – Der Termin, 
Mittwoch, 03.08., ab 8.00 Uhr für 
das Ferienprogramm 2022 des 
MGV rückt näher. Hier bietet der 
MGV in diesem Rahmen interes-
sierten Kindern von 6 – 12 Jahren 
unter dem Motto: „Kirche einmal 
anders“ in der Stephanskirchner 
Kirche ''St. Stephanus'' u.a. eine 
Turmbesteigung zum Glocken-
stuhl mit Sicherungsbegleitung 
durch Sänger, gemeinsamen 
Chorgesang, Funktion und Erpro-
bung der Kirchenorgel mit Wolf-
gang Zeller. Pfarrer Orsetti führt 
ab 11.00 Uhr die Kinder durch die 
Kirche und nach dem Zwölfuhr-
leuten lädt der MGV zur kostenlo-

sen Einkehr beim An-
tretter ein, Abholung 
der „Kids“ ab ca. 
13.00 Uhr. Der Ter-
min für die Anmel-
dung ist in der Ge-
meinde bekanntge-
geben, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
M u s i k a l i s c h e r  
''Schönwetter - Früh-
schoppen“ am Sonn-

tag, 07.08., 11.00 Uhr ''beim An-
tretter“ – Im Rahmen der Kultur-
wochen vom 30. 07. bis 14. 08. 
2020, ''Sommer dahoam“, hat 
der MGV die Einladung dazu 
gerne angenommen. Zusammen 
mit der Musikkapelle wird sich der 
Männerchor beim musikalischen 
Frühschoppen am Sonntag, ab 
11.00 Uhr im Biergarten beim An-
tretter ''sehen und hören lassen“.  
Bei freiem Eintritt, Spenden er-
wünscht, können Plätze unter 
08036-3405 reserviert werden. 
Vom Aussterben bedroht sieht 
sich, wie andere Vereine auch, 
der seit 1909 bestehende Män-
nerchor, wenn es nicht gelingt, 

singfreudige Männer jeglichen Al-
ters für den gemeinsamen Ge-
sang zu begeistern. 
Es gibt in der Gemeinde viele 
junggebliebene, auch neu zuge-
zogene Männer, die vielleicht Lust 
zum Singen haben und somit den 
Weg zum Gesangverein finden.  
Auch wenn Sie keine Notenkennt-
nisse besitzen, scheuen Sie sich 
nicht mitzumachen, nur Spaß am 
Singen sollten Sie haben. 
Sänger, die sich nicht dauerhaft 
an einen Chor binden wollen, sind 
ebenso willkommen und zur 
''Champions League“ können Sie, 
wenn Sie wollen, wieder zu Hause 
sein oder mit den Sängern in der 
Gaststube noch einen gemütli-
chen Dämmerschoppen zur 
Pflege der Stimmbänder genie-
ßen. 
Näheres erfahren Sie unter 
wolko1@web.de; Wolfgang Köh-
ler, Tel. 08036/7206, oder man-
fred-panhans@t-online.de; Tel. 
08036/8316. Über Ihre Kontakt-
aufnahme würden wir uns sehr 
freuen, denn „Singen ist Balsam 
für die Seele“. MP

Di - Fr  
9 – 12, 14 - 17 Uhr, 
Sa 9 - 12 Uhr

PROSOL Lacke + Farben GmbH / Rohrdorfer Str. 41 / 83071 Stephanskirchen / www.prosol-farben.de

Telefon
08031 79967-6

Wandfarben & Putze
Autolacke & Sprays
Holzlacke & Lasuren
Werkzeuge & Zubehör

Brut- und 
Setzzeit

Liebe Hundebesitzer,
es beginnt die Brut- u. Setzzeit. 
Von März bis Juli bringen unsere 
Wildtiere ihren Nachwuchs zur 
Welt. In dieser sensiblen Zeit sind 
Rehkitze, junge Feldhasen und 
Bodenbrüter besonders schutz-
bedürftig. Bitte leinen Sie in die-
ser Zeit ihre Hunde an! Herzlichen 
Dank für eure Rücksicht.
Eure Jäger und Jagdgenossen aus 
Stephanskirchen

Gelungener Flötenworkshop mit Konzert

Musik hat eine verbindende Kraft 
über alle Grenzen hinweg. Diese 
Erfahrung machten über 40 Mu-
sikerinnen und Musiker aus ganz 
Deutschland und Österreich bei 
einem besonderen Workshop. 
Gemeinsam mit dem Flötenfach-
geschäft „Flutissimo“ aus St. Au-
gustin bei Bonn organisierte der 
Spielmannszug Stephanskirchen 
„einen Tag der Flötenmusik“ mit 
dem Musikdozenten und Wer-
tungsrichter Bernd Wysk. Die 
Teilnehmenden vom Schul- bis 
zum Rentenalter harmonierten 
musikalisch und menschlich so 
gut miteinander, als würden sie 
seit langer Zeit miteinander mu-
sizieren.
Der Pfarrsaal St. Georg in Schloß-
berg war den ganzen Tag über 

erfüllt von Flötenmusik aus ver-
schiedenen Musikrichtungen. 

Bernd Wysk erwies sich für die 
Flötistinnen und Flötisten als 
einfühlsamer und überaus kom-
petenter Mentor. Seine spürba-
re Begeisterung für die Musik 

steckte die Teilnehmenden an 
und sorgte für eine besondere 
Lern- und Arbeitsatmosphäre. 
Mit großem Eifer studierten die 
Anwesenden fünf neue Musik-
stücke ein. Dabei wurden sie von 
Wolfgang Zeller am Klavier und 
von zwei jungen Männern mit 
ihren Kontrabässen begleitet. 
Neben dem Choral „Großer Gott, 
wir loben dich“ erklangen Aus-
schnitte aus Musicals sowie eine 
musikalische Eisenbahnfahrt 
durch Spanien.
Ein besonderer Dank gilt der Fir-
ma „Obst und Gemüse Haliz“ für 
die großzügige Spende der Pau-
senbewirtung. Zum Abschluss 
des Workshops fand ein öffentli-
ches Konzert statt, bei dem die 
neu einstudierten Musikstücke 
präsentiert wurden. Der Zu-
schauerandrang war so groß, 
dass die Bestuhlung mehrmals 
erweitert wurde. Ein Blick in das 
Publikum zeigte, dass Musik alle 
Generationen miteinander ver-
bindet. Die jüngsten Zuhörer im 
Kleinkind- und Kindesalter hör-
ten ebenso aufmerksam zu wie 
die Erwachsenen und belohnten 
die Workshop-Teilnehmenden 
mit begeistertem Applaus.

Martina Kotter

Nur noch wenige Wochen bis zur 
Festwoche der Jungbauernschaft 

Stephanskirchen
In gut einem Monat öffnet das 
Festzelt der Jungbauernschaft Ste-
phanskirchen seine Türen – ein 
zentraler Treffpunkt für die sechs-
tägige Jubiläumswoche vom 20. 
bis 25. Mai 2026. Während das 
Programm bereits veröffentlicht 
wurde, laufen die Vorbereitungen 
hinter den Kulissen auf Hochtou-
ren. Zahlreiche Ehrenamtliche sind 
seit Monaten im Einsatz, um Infra-
struktur, Technik und Dekoration 
rechtzeitig fertigzustellen.

Besonders die Organisation des 
Festzeltes erfordert sorgfältige 
Planung: Vom Aufbau über die Ein-
richtung bis hin zur Koordination 
der Veranstaltungen greifen viele 
Hände ineinander. Die Jungbau-
ernschaft zeigt damit einmal mehr, 
wie ehrenamtliches Engagement 
Tradition und Gemeinschaftssinn 
verbindet. Parallel dazu sorgt die 
Öffentlichkeitsarbeit mit Flyern und 
Social-Media-Aktionen für steigen-
de Vorfreude – das Festzelt soll 
nicht nur Besucherinnen und Besu-

cher aus Stephanskirchen, sondern 
auch aus der gesamten Region an-
ziehen.

Wichtige Termine 
für Helferinnen und Helfer:

• Altaraufbau: Samstag 9. Mai 
2026
• Aufbau des Festzeltes: Freitag 
15. Mai 2026
• Boden, Bühne, Bar, Wasser, 
Strom: Samstag 16. Mai 2026
• Einrichtung des Zeltes: Montag 
18. Mai bis Mittwoch 20. Mai 2026

Das Festzelt wird Herzstück der 
Feierlichkeiten: Hier finden der tra-
ditionelle Bieranstich, musikalische 
Highlights und gesellige Abende 
statt, die Besucherinnen und Be-
sucher aller Generationen zusam-
menbringen. Die Vorfreude steigt 
spürbar – noch gut einen Monat, 
dann können alle gemeinsam fei-
ern, tanzen und anstoßen. 
Der Flyer zur Festwoche bietet ei-
nen kompakten Überblick über die 
einzelnen Festtage.

FestzeltFestzelt
20. bis 25. Mai 202620. bis 25. Mai 2026

Jungbauernschaft Stephanskirchen

mi

DO

FR

SA

SO

MO

BIERANSTICH

Auf a Wort 

BIER- UND WEINFEST

KABARETTABEND MIT
WOLFGANG KREBS

FESTSONNTAG

Oldtimertreffen
& Pfingstsektl spezial

Verstärke unser Team mit 
Deinem Lächeln !

ZFA (M/W/D) GESUCHT 
AUF MINIJOB-BASIS

BEI INTERESSE UND FRAGEN GERNE MELDEN:
Zahnarztpraxis Dr. Thomas Harre

Salzburger Straße 13, 83071 Stephanskirchen
     08031-70204

      bewerbung@zahnheilkunde-am-schlossberg.de

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SMART
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INFORMIERT

NEU VON

JETZT
LEAFLETTO-APP
DOWNLOADEN

IN EINER APP

ALLE
PROSPEKTE
AUS DEINER REGION

• Dein digitaler Prospekt-Briefkasten
• Immer wissen, was wann wo wichtig & günstig ist
• Alle Angebote und Schnäppchen, abgestimmt

auf dein Postleitzahlengebiet
• News und Tipps aus den Bereichen Wirtschaft,

Vereinsleben und Kultur
• Leafl etto macht’s möglich,

einfach App runterladen
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...  gemeinsam mit 
Tradition, Herz  
und Erfahrung!

TEL 08031–219230 
Ellmaierstraße 2-4
83022 Rosenheim
www.hartl-bestattungen.de

UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim,  
Grassau, Bad Endorf,
Bad Aibling, Raubling

Ihr Bestattermeister
in Rosenheim

MICHAEL HARTL

Kaffeenachmittag mit dem 
Männergesangverein

Am 18. März 2026 ist der 
Männergesangverein der Ein-
ladung zum Kaffeenachmittag 
um 14.30 Uhr ins Pfarrheim 
nach Haidholzen gefolgt. Unter 

der Leitung von Wolfgang Zeller 
brachten die Sänger ein wun-
derschönes, abwechslungs-
reiches Programm an diesem 
Nachmittag für die zahlreich er-

schienenen Senioren.
Gut versorgt bei Kaffee und 
Kuchen waren es gemütliche 
Stunden, die allen Anwesenden 
gut gefielen. Zum Abschluss 
bedankte man sich bei Wolf-
gang Zeller für das große En-
gagement und den Besuch mit 
einem kleinen Präsent für alle 
Sänger.
Zum nächsten Kaffeenach-
mittag lädt das Sozialwerk 
Stephanskirchen am 22. April 
2026 um 14.30 Uhr wieder 
ins Pfarrheim nach Haidholzen 
ein. Dr. Andreas Daxer wird die 
Senioren mit einem Sitzgym-
nastik-Programm überraschen 
und das Ehepaar Anneliese 
und Klaus Jakubik übernimmt 
die musikalische Umrahmung. 
Hierzu sind wieder alle Senio-
ren herzlich eingeladen.

Rehkitzrettung mit modernster Technik 
Dank der Unterstützung durch Bürgermeister Karl Mair,

konnte eine Drohne mit Wärmebildkamera angeschaft werden
Schon bald steht der erste Schnitt 
der Wiesen an. Von Ende April bis 
Mitte Juni setzt die Geiß ihre Kit-
ze im vermeintlichen Schutz des 
hohen Grases ab. In den ersten 
14 Tagen haben die Kitze noch 
keinen Fluchtinstinkt. Anders 
als man meinen würde, dass sie 
beim Herannahen des Traktors 
flüchten würden, ducken sie sich 
ins hohe Gras und werden schier 
unsichtbar für den Landwirt.
Jeder Landwirt ist bedacht, dies 
durch Vorsorgemaßnahmen zu 
vermeiden. Ein verendetes Tier 
im Futter kann zu Botulismus 
führen und somit zum unweiger-
lichen Tod der Kuh. Daher hat 
die Jagdgenossenschaft Ste-
phanskirchen eine Drohne zur 
Kitzrettung angeschafft. Von 
diesem Projekt, das sehr erfolg-
reich angelaufen ist, profitieren 
alle: die Wildtiere, die Jäger und 
die Landwirte. Georg Dinzenho-
fer, Vorstand der Jagdgenossen-
schaft, und noch fünf ehrenamt-
liche Drohnenflieger freuen sich 
nach dem ersten Jahr über eine 
äußerst positive Bilanz. Im Jahr 
2025 konnten im Jagdgebiet 
Stephanskirchen über 20 Kitze 
gerettet werden und es ging kein 
einziges Kitz durch den Mähtod 
verloren.
Die Drohnenflieger haben alle 
einen Drohnenführerschein er-
worben. Die Landwirte bzw. Jäger 
informieren die Drohnenpiloten 
rechtzeitig vor der Mahd, damit 

die Einsatzzeiten koordiniert wer-
den können. Die Infrarotkamera 
funktioniert bis in die späten 
Vormittagsstunden. Beim Über-
fliegen der zu mähenden Wiese 
gehören aber auch gewisse Er-
fahrungswerte dazu. Am Anfang 
wurde auch einmal ein Maul-
wurfshügel mit einem Kitz ver-
wechselt. Hat der Drohnenflieger 
ein Kitz entdeckt, wird die Stelle 

mittels GPS markiert und diese 
Daten werden auf das Handy des 
Helfers gesendet, der in der Re-
gel der Landwirt oder der Revier-
jäger ist und per GPS zum Kitz 
geführt wird.
Ist das Kitz lokalisiert, hängt das 
weitere Vorgehen von dessen Al-
ter ab. Größere Jungtiere werden 
von den Helfern aus dem Gras 
gescheucht und aus der Ferne 
beaufsichtigt, während der Bauer 
die Wiese sofort mäht. Danach 
laufen die Kitze in der Regel an 
die vorherige Stelle zurück und 

werden dort vom Muttertier wie-
der aufgefunden. Neugeborene 
Kitze werden mit doppelten Ein-
weghandschuhen und in Gras 
gepackt vorsichtig aufgenommen 
und in eine Kiste abgelegt. Diese 
Kiste wird selbstverständlich mit 
Luftlöchern verschlossen und mit 
einem großen Aufkleber „Kitzret-
tung Stephanskirchen“ markiert. 
Nach der Mahd wird das Kitz 
wieder an geeigneter Stelle frei-
gelassen. Durch diese Vorsichts-
maßnahme nimmt das Kitz nicht 
den Geruch des Menschen an 
und wird somit von seiner Mutter 
wieder aufgenommen.
Damit dieses wichtige Projekt 
weitergeführt werden kann, freut 
sich die Jagdgenossenschaft 
Stephanskirchen über jeden 
Beitrag zum Unterhalt der Droh-
ne. Die Anschaffungskosten 
für die Drohne betrugen 7000 
Euro, hierbei beteiligte sich die 

Gemeinde Stephanskirchen mit 
1000 Euro. Die Drohnenpiloten 
und Helfer erledigen ihre Aufgabe 
ehrenamtlich.
Bitte unterstützen Sie die Reh-
kitzrettung Stephanskirchen ger-
ne mit Ihrer Spende auf folgen-
des Konto:
Die Spende wird ausschließlich 
für den Unterhalt der Drohne ver-
wendet.
Jagdgenossenschaft Stephans-
kirchen, Konto: DE37 7116 0000 
0005 9103 74, Verwendungs-
zweck: Spende Drohne.

Termine nach telefonischer Vereinbarung
0 80 35 25 86
fussp� ege-schwarzbach.de

Sandra 
Schwarzbach

Termine nach telefonischer Vereinba

Schwarzbach

Fußpflege Alle
Links

13

Ihr 

kompetenter 

Partner 

für Haustechnik

Installation 

Kundendienst 

Stiebel Eltron 

Reparaturen

Kontakt:  
Sandbichler Kiesbetrieb GmbH 
Kraglinger Straße 14b 
83071 Stephanskirchen  
Tel: 08036 / 3360 

Betontankstelle Kragling 

Frischbeton zum Selberzapfen 
 

 
 

Frisch- und Galabeton ab 0,15m³: 
- Keine Voranmeldung nötig 

- Für Garten- und Landschaftsbau 
- Für den Privatgebrauch 

- Für unbewehrte, nicht konstruktive Baumaßnahmen geeignet 
- In nur 3 Minuten gemischt 

Ab sofort 
erhältlich 

www.sandbichler-kies.de Zufahrt:  
Sandbichler Kiesgrube 

Habichtstraße 7 
83071 Stephanskirchen  Stephanskirchner Frauen „On Tour“

Die gemeinsame Abholung der 
neuen Vereinsfahne der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft war schon lange geplant 
und konnte nun, nachdem Aus-
flugsfahrten wieder ohne Corona 
bedingte Auflagen möglich waren,  
endgültig stattfinden. So machte 
sich ein fast vollbesetzter Bus auf 
den Weg nach Engelsberg im 
Landkreis Traunstein zur Kunst-
stickerei Jaeschke & Zwislsperger. 
Die Fahnenstickerei Jaeschke  
wurde 1978 von Annemarie Ja-
eschke gegründet  und seit 2003 
von ihrer Tochter Carmen Maria 
Zwislsperger in der Geschäftslei-
tung unterstützt.  
Bei der anschließenden Betriebs-
führung durch Frau Zwislperger 
erfuhren die Frauen Details über 
alle auszuführenden Arbeiten, da-
mit jeder Verein seine individuelle 
Fahne bekommt. Vom Foto für 
das Fahnenmotiv aus dem die 
Entwurfszeichnung entsteht und 
das Design der neuen Fahne bis 
ins Detail festhält, gefolgt vom 
Entwurfsbild der Fahne, dem Per-
forieren (das Durchlöchern) der 

Zeichnung. Nach der Performa-
tion beginnt mit dem Plattstich 
durch die Plattstichstickmaschine 
bzw. per Handstickerei (Anlege-
technik) die eigentliche Arbeit an 
der Fahne durch hochqualifizier-
tes Fachpersonal im Kunsthand-
werk Sticken. Zahlreiche Kammer-
, Landes- und sogar Bundesieger 

bei den Lehrlingen des Betriebs 
zeigen von einem hohen Ausbil-
dungsrad  und handwerklichem 
Können in diesem Familienunter-
nehmen. 
Anschließend ging es weiter zur 
Pfarrkirche St. Andreas Engels-
berg, die zum  1992 gegründeten 

Pfarrverband Garching-Engels-
berg im Dekanat Baumburg ge-
hört. Hier wurden die Frauen be-
reits von Pfarrer Hans Speckba-
cher, Geistlicher Rat und dem 
Mesner Josef Reithmeier zu einer 
kleinen Andacht mit Kirchenfüh-
rung erwartet. Im 10. Jahrhundert 
wurde „Engelberg“ urkundlich er-
wähnt und gehörte damals zum 
Bistum Salzburg. Die Pfarrkirche 
wurde ca. 1460 im spätgotischen 
Stil erbaut, um 1680 barockisiert 
und 1864 regotisiert. 1961 er-
folgte eine Innenrenovierung mit 
großen Veränderungen und 
1999/2000 wurde dann auch ein 
neuer Volksaltar und Ambo in-
stalliert. 
Nach gemeinsamen Gebet, Ge-
sang und einem Abschlusslied mit 
Gitarrenspiel von Pfarrer Speck-
bacher machten die Frauen auf 
dem Rückweg noch Einkehr im 
Biergarten des Landgasthofs 
„Zum Sägwirt“ in Oberulsham bei 
Eggstätt und ließen bei einem ge-
mütlichen Abendessen den Tag 
ausklingen, ehe die Heimfahrt 
nach angetreten wurde.

Aktiv im Männergesangverein

Ferienprogramm – Der Termin, 
Mittwoch, 03.08., ab 8.00 Uhr für 
das Ferienprogramm 2022 des 
MGV rückt näher. Hier bietet der 
MGV in diesem Rahmen interes-
sierten Kindern von 6 – 12 Jahren 
unter dem Motto: „Kirche einmal 
anders“ in der Stephanskirchner 
Kirche ''St. Stephanus'' u.a. eine 
Turmbesteigung zum Glocken-
stuhl mit Sicherungsbegleitung 
durch Sänger, gemeinsamen 
Chorgesang, Funktion und Erpro-
bung der Kirchenorgel mit Wolf-
gang Zeller. Pfarrer Orsetti führt 
ab 11.00 Uhr die Kinder durch die 
Kirche und nach dem Zwölfuhr-
leuten lädt der MGV zur kostenlo-

sen Einkehr beim An-
tretter ein, Abholung 
der „Kids“ ab ca. 
13.00 Uhr. Der Ter-
min für die Anmel-
dung ist in der Ge-
meinde bekanntge-
geben, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
M u s i k a l i s c h e r  
''Schönwetter - Früh-
schoppen“ am Sonn-

tag, 07.08., 11.00 Uhr ''beim An-
tretter“ – Im Rahmen der Kultur-
wochen vom 30. 07. bis 14. 08. 
2020, ''Sommer dahoam“, hat 
der MGV die Einladung dazu 
gerne angenommen. Zusammen 
mit der Musikkapelle wird sich der 
Männerchor beim musikalischen 
Frühschoppen am Sonntag, ab 
11.00 Uhr im Biergarten beim An-
tretter ''sehen und hören lassen“.  
Bei freiem Eintritt, Spenden er-
wünscht, können Plätze unter 
08036-3405 reserviert werden. 
Vom Aussterben bedroht sieht 
sich, wie andere Vereine auch, 
der seit 1909 bestehende Män-
nerchor, wenn es nicht gelingt, 

singfreudige Männer jeglichen Al-
ters für den gemeinsamen Ge-
sang zu begeistern. 
Es gibt in der Gemeinde viele 
junggebliebene, auch neu zuge-
zogene Männer, die vielleicht Lust 
zum Singen haben und somit den 
Weg zum Gesangverein finden.  
Auch wenn Sie keine Notenkennt-
nisse besitzen, scheuen Sie sich 
nicht mitzumachen, nur Spaß am 
Singen sollten Sie haben. 
Sänger, die sich nicht dauerhaft 
an einen Chor binden wollen, sind 
ebenso willkommen und zur 
''Champions League“ können Sie, 
wenn Sie wollen, wieder zu Hause 
sein oder mit den Sängern in der 
Gaststube noch einen gemütli-
chen Dämmerschoppen zur 
Pflege der Stimmbänder genie-
ßen. 
Näheres erfahren Sie unter 
wolko1@web.de; Wolfgang Köh-
ler, Tel. 08036/7206, oder man-
fred-panhans@t-online.de; Tel. 
08036/8316. Über Ihre Kontakt-
aufnahme würden wir uns sehr 
freuen, denn „Singen ist Balsam 
für die Seele“. MP

Di - Fr  
9 – 12, 14 - 17 Uhr, 
Sa 9 - 12 Uhr

  Landing 5    83093 Bad Endorf      Mobil: 01 72-8 66 16 57
www.embacher-garten.de                 Info@embacher-garten.de

Betonverlegung - Natursteinverlegung - Neuanlagen - Umgestaltung - Mauer - Brunnen
Erdbewegungen - Zäune - Holzterrassen- Plfanzungen - Planungen

Zusteller (m/w/d)
für den Gemeinde-Kurier Stephanskirchen gesucht

1 mal im Monat im Gemeindegebiet Stephanskirchen 
Bei Interesse bitte unter info@prospekt-express.de 

melden oder die 08031-90189-0 anrufen
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Gebrauchte Fahrräder bereiten 
große Freude

Die gebrauchten Fahrräder be-
reiteten große Freude in der 
Flüchtlingsunterkunft in der Hof-
mühlstraße. Besonders für die 
Jugendlichen erleichtert sich da-
mit der Weg in die Schule erheb-
lich. Der „Unterstützerkreis Inte-
gration“ möchte sich auf diesem 
Weg bei allen Spendern und Hel-
fern bedanken. Unser Dank gilt 
besonders auch dem Radl Sepp 

in Schlossberg für die spontane 
Bereitschaft, die Aktion mit ge-
brauchtem Material zu unterstüt-
zen. Aktuell werden keine Fahr-
räder mehr gebraucht. Wer sich 
im Helferkreis mit eigenen Ideen 
engagieren möchte, ist herzlich 
eingeladen, sich bei folgender 
Mailadresse zu melden: team@
integration365.de.

Ben Warkentin

Große Freude bei der Übergabe der Fahrräder

Foto: Lena K
irchner/M

alteser Wir suchen Sie (m/w/d)

für unser Team 
im Fahrdienst

(eine ideale Tätigkeit 
als Zusatz verdienst, 

z.B. zur Rente)
Malteser Hilfsdienst gGmbH

Rathausstraße 25 
83022 Rosenheim

malteser-rosenheim.de

Rufen Sie uns an:
    08031 / 80 95 70
(Christina Martin)
oder bewerben Sie 
sich direkt online...

    08031 / 80 95 70

jobs.malteser.de

Jetz t für ein Freiwillig 
Soziales Jahr (FSJ) bewerben!

Am Donnerstag (Christi Himmelfahrt), 
14. Mai 2026, um 17 Uhr, findet im 

Antretter-Saal wieder eine Oper 
„im Taschenformat“ statt.

Fidelio, eine Freiheitsoper von 
Ludwig van Beethoven wird 
von den Sängern Yvonne Stei-
ner, Susanna Veith, Franz Haw-
lata, Markus Herzog, Thomas 
Gazheli, Maximian Maurer und 
Alexander Völkel dargestellt, 
begleitet von Stellario Fagone 
am Klavier. Eleonore, die sich 
als Mann verkleidet und Fide-
lio nennt, läßt sich im Gefäng-

nis anstellen, um ihren Mann 
zu treffen und zu befreien. 
Dabei verliebt sich die Tochter 
des Gefängniswärters ihn sie/
ihn, was deren Verlobten gar 
nicht freut. Alles geht aber gut 
aus und die Musik ist wunder-
schön. Bekannt ist vor  allem 
der Gefangenenchor. 
Karten zu 29.- €, ermäßigt 20.-
€ gibt es bei „der Bleistift „ in 

Schloßberg und über die mail-
Adresse: 
herzog.bgb@t-online.de oder 
info@kulturclub-stephanskirchen. 

Übrigens wird am 18.4.26 um 
19 h im KuKo Beethobens 9. 
Sinfonie aufgeführt, ebenfalls 
mit den Sängern Yvonne Stei-
ner, Franz Hawlata und Markus 
Herzog.

Ein wunderbarer Abend 
zu Ehren von Christa Brixner

Anlässlich ihres 50. Geburts-
tages lud Christa Brixner zu 
einem besonderen Schieß-
abend ein, der allen Beteilig-
ten noch lange in Erinnerung 
bleiben wird. Es war ein durch-
weg gelungener Abend, der 
von einer ausgezeichneten 
Schießbeteiligung und einer 
hervorragenden Stimmung ge-
prägt war.
Besonders erfreulich war 
die Anwesenheit zahlreicher 
Schützen aus befreundeten 
Vereinen, die der Einladung 
gefolgt waren. Ihre Teilnahme 
trug maßgeblich zur guten At-
mosphäre bei und sorgte für 
spannende Wettkämpfe.
Der Höhepunkt des Abends 
war zweifellos die Vergabe der 

Schützenscheiben. Den Haupt-
gewinn, eine vom Geburts-
tagskind gestiftete Scheibe, 
sicherte sich Andreas Jung von 
der SG Seerose Baierbach. Fei-
erlich wurde sie ihrem glückli-
chen Besitzer überreicht. Auch 
der Nachwuchs kam nicht zu 
kurz: Valentin Zangerl holte 
sich standesgemäß die aus-
gelobte Jugendscheibe. Der 
Abend dauerte noch lange an 
und wurde ausgiebig genos-
sen. 
Christa Brixner selbst war sicht-
lich begeistert von der gelunge-
nen Feier und freute sich über 
die rege Teilnahme und die gute 
Stimmung. Es war ein Fest, das 
ihrem runden Geburtstag mehr 
als gerecht wurde.

Gewinner der Schützenscheibe 
Andreas Jung, 

Geburtstagskind Christa Brixner

Metallbau & Schmiede
Stephan Berger
Wolferkam 2a
83083 Riedering
Tel. 08036 - 36 11
Mobil 0160/1191669
schmiede_stephanberger@yahoo.de
• Anfertigung von Treppen- und 
  Balkongeländern in Eisen oder Edelstahl.
• Ausführung sämtlicher Kunstschmiede- und 
  Metallbauarbeiten om Wohn- und Gartenbereich.

WWK Versicherungen Generalagentur

FELIX SPRENG 
Kreuter Straße 19, 83071 Stephanskirchen
Telefon 08031 71000, Mobil 0171 7679553
spreng.gbr@wwk.de

WWK Kombi 5 plus

SORGENFREIE AUSSICHTEN.
DANK RUNDUMSCHUTZ.
Sichern Sie sich jetzt die fünf wichtigsten Absicherungen für Privathaushalte zu einem 
sagenhaft günstigen Beitrag. 
Sie haben keine Arbeit – wir übernehmen die komplette Abwicklung für Sie. 

Profitieren auch Sie vom vielfach ausgezeichneten Schutz der starken Gemeinschaft.

WWK Riester-Rente

MIT BESTEN EMPFEHLUNGEN 
VON DEINEM ZUKUNFTS-ICH!
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NEUBAU IN STEPHANSKIRCHEN
NOCH 2 WOHNUNGEN VERFÜGBAR, 

KURZFRISTIG BEZUGSFERTIG!

3-ZIMMER-EG-WHG.
MIT GARTEN UND 
HOBBYRAUM

✓ KfW-Effi  zienzhaus 55 mit Luft-Wasser-Wärmepumpe

✓ Fußbodenheizung 

✓ Aufzug vom Untergeschoss bis in das Dachgeschoss

✓ Südausrichtung bei Balkonen, Terrassen und Gärten

✓ Massive Ziegelbauweise

IHRE VORTEILE:

Bj. lt. EA: 2021 (Fertigstellung 2025), Primärenergieträger: Luft/Wasser Wärmepumpe, Endenergie bedarf: 16,40 kWh/(m²a), Energie effi  zienz klasse: A+

Video

online
!

Rundgang

Bartsch Immobilien GmbH
Tel. 08171 4240-50
d.krauss@bartsch-immo.de

Alleinvertrieb durch:

www.bartsch-immo.de

Bauträger:

Wohnung 1.01
Kaufpreis Wohnung:

            € 544.700,- 
+  € 26.500,- (TG-Stellplatz)
+  €   8.000,- (Außen-Stellplatz)

Gesamtkaufpreis:
€ 579.200,-

Wohnung 3.01
Kaufpreis Wohnung:

            € 566.200,- 
+  € 26.500,- (TG-Stellplatz)
+  €   8.000,- (Außen-Stellplatz)

Gesamtkaufpreis:
€ 600.700,-

3-ZIMMER-EG-WHG.
MIT BERGBLICK

UND HOBBYRAUM

Der Veteranen- und Kriegerverein 
Schloßberg informiert

Der Veteranen- und Kriegerver-
ein Schloßberg möchte alle seine 
Mitglieder sowie Gemeindebürger 
über die Veranstaltungen in den 
nächsten Wochen informieren 
und zur Teilnahme einladen. Am 
Samstag, 18.04.26, findet der 
Jahrtag der Schloßberger Vereine 
statt. Treffpunkt ist um 18.45 Uhr 
am Feuerwehrhaus Schloßberg 
zum Kirchenzug und um 19.00 
Uhr zum Gottesdienst in der Kir-
che St. Georg mit anschließendem 
Gedenken am neuen Kriegerdenk-
mal vor der Kirche. Danach ist für 
alle Teilnehmer Treffpunkt beim 
BigBen zum gemütlichen Beisam-
mensein.
Am Sonntag, 19.04.26, beteiligt 
sich der Verein beim Jahrtag unse-

res Brudervereins in Pfaffenhofen 
und am Sonntag, 26.04.24, betei-
ligen wir uns am Patrozinium in St. 
Georg in Schloßberg, jeweils mit ei-
ner Abordnung. Weitere Infos dazu 
im OVB und an unserem Schau-
kasten am Roten Schulhaus.
Ganz besonders laden wir alle Mit-
glieder sowie Gemeindebürger am 
Donnerstag, 14.05.26, ab 11.30 
Uhr zu unserem Vatertags-Grillfest 
am Pfarrplatz in Schloßberg ein. 
Für Schmankerl vom Grill, Geträn-
ke, Kaffee und Kuchen am Nach-
mittag und musikalischer Unter-
haltung ist gesorgt. Für die Kinder 
wird es auch eine Hüpfburg geben. 
Bei schlechter Witterung ziehen 
wir in den Pfarrsaal um.

Die Vorstandschaft

Mahnfeueraktion

Die Mahnfeueraktion von Grafing bis Kiefersfelden am 13. März zeigte großes
Echo. Die Bürgerinitiativen bedanken sich bei allen Beteiligten für ihren Einsatz.

Auch heuer möchten wir wieder die war-
me Jahreszeit begrüßen. Wir laden ein 
zum Frühlingsfest am 17. Mai mit Live-
Musik ab 11.00 Uhr.Es spielen Anneliese 
und Klaus Jakubik sowie Fritz Federkiel. 
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 
08031/ 3040587 an, damit wir die Weiß-
würste, Brezen und Kuchen passend vor-
bereiten können.              SBS-Vorstand

Wenn der 
Frühling grüßt, 

dann hüpft 
das Herz 

vor Freude

KFZ-Reparaturen 
- schnell - preiswert - zuverlässig

von Ihrem Kfz-Meister 

PETER HUDETZ 
Hofmühlstr. 19, 83071 Stephanskirchen 

Tel. 08031/73151 
e-mail: peterhudetz@aol.com

www.kfz-hudetz.de

KAUFE AUTOS 
 SOFORT BAR 

Auch Unfall Tüv fällig hohe km 
Barzahlung/Abmeldung 

KFZ Handel HERZOG 
T: 0171/5218686



DEIN PARTNER BEI 

STEINSCHLAG?

Unser MOBILER VOR-ORT-SERVICE
kommt zu Euch nach Hause oder zur Arbeit!
Telefon: 0 80 36 / 3 03 96 88 · www.niedermayr-autoglas.de

Neue Wischerblätter
Kostenloser Leihwagen

Kostenlos bei Teilkasko*
komplette Innenraumreinigung

*) Gilt nur für die Steinschlagreparatur

Einladung
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DEIN BERG & BIKESPORT SPEZIALIST IM ALPENVORLAND

iko Sportartikel
Handels GmbH
Kufsteiner Straße 72
83064 Raubling
+49  (0)8035  8707-156
Mo-Fr 9.30 - 19.00 Uhr
Sa 9.00 - 18.00 Uhr
iko-sport.com

DIREKT
VOR DER TÜR
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